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Post und Telegraph.

Gebülzreu tur BriLfsBUDUUgUL Güttig ab 1. September 1932.

Un = Übrigcs Ausland und Saargcbiet: Do - Deutschland; Do = DanzieU ln = Inland; lt-’- Italiens P = Polen: s- - Rnniiiuiens

Tisch = Tschechosltitvakeiz U = Ungarn: s = Schilling: g = Groschen: les = Kilonratnnu »i; = Gramm-)

    

— ,D - s lt, P, I « Hochstbetrag

B ' Dort-fisk- L irr-ca « Postanweqlmgem man-im- 1000 s.

tiefes BE As Anweisungs-, AnsznhluJgrbiksgitignngsz nnd Etils

« . 1 k « « ' . i « s l

åsgnirwlchn 2415 Tshwostssolid Gmmm Gksmm S s zustellgebsliül rfelclljltjekuüllttjschjtljxk ;nmeuvt:jltl1tefil.efmar el

! « """S- X « P T- 20 —24 20 —.40 —.40 —.50 Hinweis-m sgkviiisp
18 m - '

»TZT10«T»" « V MWW 250 —.36 40 —.64 —.70 —·80 Ists-and Aus-umd- such op, v--

Qsterr.-«Ichtveiz. Greuzuerlelju 500 —.50 60 —.88 1.— 1.10 Bis s s Bis s s

Vkicls W je 20 t? — - ·« 1000 1.—— 80 1.12 1·30 1.40 25 —»24

Ralirpustbrief iu Wien . 54 g 2000 2·— 100 LZS 1»60 1·70 50 —·36 20 —«30

f 120 1.60 l.90 2·—— 100 —·48 40 —.40

c

Postkartem 140 1.84 2.20 z.30 200 —«s() 60 —«50

- .s - - - . -- 160 2·08 2.50 2.60 400 —80 80 —«60
(Prioat vetjertu c en L e v 10—1·5 -

uudcheåyuerl Bliqeisemijim4 sind-Fla- ziftlxissig Quell-: 180 2.32 2.?0 600 1«— 100 —«70

let lf c ’"«Oftkctl·lell: 1 ' .)(10’5 »n.) Z· o « 0 uss für je weitere

Inland, Deuts l d, D « . . . . . . . . . 13 « .

Ostern-Schwei? grenzt-Skler . . . . . . . . . 20 g 220 2«80 3«40 3·50 1090 » . Is40 20 Fehl um 10 g

Itlallieiu Polen, Rumänieu, Tfchechoslotoalei nnd U 240 3.04 3.70 3.80 GellivBhsrofxr Aeilneöostlxszahluugsbestattgnnrj: lu, DO-

«n»nrn . . . . . . . « . . . . . · . . .. - « — ;A - »

uvkigqcs Ali-natu- imd Squ eoiek so Z ""« fm lelszklkkkssmw GWW Eiizusteugehiihr. ta, os, vis- Bio so s . . . . so g,
Dovvetvosuqcten doppelte erstickt-. , 0 bis 2008 . . .4og, bit-loos. . . . . .so g,

Robrvoslkarte in Wien . . . . . . . . . . . . 43 g 20 t7 j U B l 30 K l s S bis lCWI S . · .80 g. An . . . . . . . 80 je.

        

Druckfachen, Geschäftspapiere, Nitschfendungem Warenproben, Päckchen.

                   

Inland, Deutschland, Danzig ungarn übrtqes Ausland und Saat-schier

. . Ge- Misch' Waren- Päckchen Druck- GF-. Llmich- Waren- Pässchen Druck- Ge- Mischs Waren- PäFkchenD ck d« .- - l — - , ( gehst- schaftss fett- EIN-st-

m lachen düfitgen probm tiiäüt fachen Eis-ge dtiieilfjeu Neben gelvPcht Hex-) fachen papier-e dungen Neben gewichtt M

Bissll S S g g Bisjg g ngdBisggBisg s Bisxy g g zägäBisygBisg s

Io- Z-« — — — 50 6 40 JZEZ 10012 150 —.80 50 8 50 Its-Es 10016 150 1.—

50» 5 — - — Bis 100 12 40 E 150 18 200 —.96 100 16 50 E EBZ 150 24 200 1.20

100 10 - — — l « 150 18 40 ZEZE 200 24 250 1.20 150 24 50 ; 200 32 250 1.50

250120 20 20 200 24 40 zåxs 250 80 300 1.44 200 32 50 Eis-BE 250 40 300 1.80

500j 30 30 30 30 18 250 Zu 40 ZHZJ 300 86 350 1.68 250 40 50 ZEH 300 48 350 2.10

1000- 45 45 45 — 300 36 40 ZHJH 350 42 400 1.92 300 48 50 Zgg "» 350 56 400 2.40

200()» 75 75 75 - 350 «42 42 -?Z Es 400 48 450 2.16 350 56 56 sag E 400 64 450 2.7O

.. sf.liirje weitere E Z 450 54 usf. für je usf.siirjetoeitere - ll Z 450 72 usi. für je

ON Lock-, -D cktd d" .-.-—-- - ».-—-—g -.
SOLO-Fig Mädng . FWF «.«". ."5"g 50 THIan gis g-« 500 60 KäTZIN-; 50 GEIle-Mr gis ä 500 80 HEFT-H

Druckiochem Höchftgewichts 2 M Ausdehnung-: tax-te cis-, in Pack eu. Höchstgewicht1kg.Auak-1aße:45)(2»)(10»». Vekpäckimg

Karteiiiorni 15)(10-5 em, in Rollensormc 75)(10 m.

Brrtrilungsdrnckiachcn (nnr la) bis 50 Grainni für 100 Stück

oder einen Teil davon l S 50 g.

Einzeldruelbiinde sind im Verkehr nach De, Do und An bis Zier

zugelassen Im Verkehre nach Do nnd l)- unterliegen sie aber bei

einem Getoicljte aon mehr als 2 ka der Druckiachennebiiljr für Au.

Die Druckiaäiengebiilir beträgt a g fur je 50 Granim itn Verkehr

nach lJ und Do jur: a) Bücher (ansgenoninien geschäftliche), die nn-

mittelbar voni Herausgeber net-sendet werden; d) die zwischen wissen-

ichaftlichen Anstalten ansgetaujchten Veröffentlichungen Diese Sen-

dungen sind aut Postschalter aufzugeben. Für Do ab 250 Gramni

gewobnliche Druckfachengebiihc

Nach R beträgt die Druckfachengebühr fiir gebundene und ge-

heftete Bücher oder Musiknoten für je 50 Granitn 4 g

Es ist gestattet aus Ansichtularteih gedruckten Namens- (ttur

Jnland), Besuchs-(Bisit-), Weil-nachts- nnd Neniahrelarten Be-

grußungen, Glücktvünsche, Danksagnngen, Beileidsbezeignngen nnd

andere Höflichkeitsiorineln beizufügen, die in höchstens fitnf Worten

oder durch die berlanttnlirljen Alililrjnnxjen ausgedrückt sind-

Blindendruit Hädistqetvichtx 5 lcyi Ausdehnung: 45X45 »si; Auf-

jchrifn »Blindeudrna«. Gebüliretn ln, Da, lin, P,1’scb, U: l g für

je1000y: An: 8 g fiir je 1000 Y.

Gefchükkshåpicrh Höchstgeroickjt: 2 kyz Ausdehnung: ssxsö m,

in Molleuiornn 'Tle0»«; Anfschrist: »Geschäftspapiere«.

Mischscndunqcu. Höchstqctviclsn 2tzaq Ausschl-ist- »Mischsendnng«.

Licrteilungoiniftljsendungeu (uur lu) bis 20 Grauim fiir 100 Stück

oder einen Teil dar-on 5 S.

Warenhrobem Höchstgcwicht: 500 y; Ausdehnung: 46X20X10 »si,

in Notlenverpackiiiig: lbcm Dttrchtiicsscr; Anfstljriftt »Wareuprobe«,

»Mode« oder «Muster«.

 

in bMitten, Schachteln oder abstreifbaren llmhiillungen. Müssen

offen aufgegeben werden. Name ttnd Anschrift des Absenders aus

der Aussenseite erforderlich. Beifchlnsz von Brieseu init wirklichen

und persönlichen Mitteilungen unstatthaft-.

Besondere Gebührem

Einfchreibgebilhn la, Do, Da . . . . . . 40 g; Au . . . . . . 70 g

Rückscheingebiihrx ka, Do, Du . . . . . . 80 Z; Au . . . . . . bO g

Natlniabinegebühr: l- 20 g, ferner 5 g für je 108 des Nachsiahniebetrajjes;

txt-, Da, Au 60 g, ferner b g für je ch S des Nachuanuiebetrages

fslgnpten filr je 1 engl. Pfund 8 S, Ver. Staaten uan rlnierila filt-

je 2 Dollar - Vg, nach anderen Ländern knie Nachnaljtnebetrag

in aineril. Dollar je l Dollar = s g).

Gebühr für Mitteilungen auf Erlagjcheinen (nur ku) 12 g. Gebilbr

für Verständigung über Steuereinzaljlnugen (nur la), wenn sie

rnit Posttarte erfolgt l2 g, toenn sie mit Brief erfolgt 24 g.

Gewöhnliche Zuftellqebtihr. Wertbriefe, Post- oder Zahlungs-

antreisung intt Geldbetrag:

Bis 50 s- io g; 200 s- 20 g; 400 s: 40 g; 1000 s: 60 g; inm-

1000 s: l S. — Telegrapbische Postanroeifungeu aus deni Au: 80 g.

stlzuftcllgebühr. Wertbrlcje intd Wertschachtelm

Ill, Do, D-: Bis 50 s: 80 g; bis 200 S: 4(1g;bis 400 s: 60 g;

bis 1000 S: 80 g; über 1000 s: S l.20; Au: 80 g.

Für eine andere Sendung. la, Do, ho: 30 g; An 80 g.

Mindeste Ruck-gebühr. Für nicht oder nur teilweise freigetnachte

Briefe und Pofttarten das Dotipelte des fehlenden Bett«axjes, jedoch

mindestens 12 g (ln); 14 g (l)c, Da, Au).

ZeltunsssPostvertrtcb. Ausländifche Zeitungen, die arti Post-

vertriebe teilnehmen, tounen bei den Postätutern gegen Erlag des

Bezugspreises und der Nebengebiiljrcn bestellt iuerdrä  
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Allgemeine Bestimmungen.

Telesrattitaaufgabeblåtter. Zur Aufgabe der Telegramme sind

die amtlich ausgelegten chegrammausgabelslätter zu benützen. Auf anderen

Blättern verfaßte Telegramine sind auf amtlich aufgelegte Aufgabeblätter

anfznhleben

Nicdcrfchriften. Jedes Telegranun muß in deutlichen detttschen oder

lateiniflien Buchstaben oder in solchen Schriftzeichen niedergeschrieben fein,

die sich durch den Telegraphen wiedergeben lassen.

Ansicht-ist kann auch aus dem Namen des-i Empfänger-I mit dem

nachfolgenden Worte ,,te«leplione und der Fertisprcchszltr.« oder Angabe

»Poftschließfach kboite pastalet und Nr.« aelsildetwerden

Wortzählnng, Berechnung Die Länge eines Taxworces ist festgesetzt

auf 15 Buchstaben bei offener Spiache oder 1-- Buchstaben bei ueratiredeter

Sprache Klasse A oder auf 5 Buchstaben Klasse B. Sanzeichem Bi·ideftriche und

Auslaßzeichen werden tiitr ans Verlangen des Abseuders mittelegraplsiert

nnd dantt auch berechnet. Punkte, Beistrichc, Doppeltunkte, Bindestriche nnd

Brncbsirictte, zur Bildung von sanken benützt. gelten als je eine Ziffer.

Gebühtenpflichtise Dienstverrnerke sind mit ihren Abkürzungen

vor die Anschrift ztt setzen und zänlen als ein Wort. —- = Blitz-

eclair. D = Driugcnd ldotipeltc Gebüer PlJ = streckenweise dringende

Telegramme. — = Presse (In- und Atialandt. RPX = Antwort bezahlt

(1 = voraitsbezahlter Betrags Inland = Schilling, Ausland = Franken:

Antwortgntstlein 6 Monate giiltig. Pc = Tekeqraphische Empfangs-

anzeige tsnland = Mindestgebiihr, Ausland = ebiibr fiir k- Wut-tei-

PcD = Dringende telegraphische Empfangsanzeige (das Doisvelte der

Pc-Gebühr). PS = Nachfenden. — = Eilbute — Dis-seh XP = Eilbote

bezahlt — Erpres paye (Inland = s 1.50, Ausland = den festgeseqten

Betrag). — = offen — anvert. MP = Zu eigenen Handen — = Tages —

Jour. — = Nachts — Nun-. TR= Telegrapbenlagernd. GP- Postiagernd

Tlth = xAdreffen.-Pav = Luft-sooft — Posts avion (Nur Ausland

Luftpostzuschlag).

Besondere Telegramme.

Streckentocise dringende TelegramaieJDUC Wenn Telegrain nie

nach Ländern Ametitas nur auf der europäifchen Beförderungsstrecke

dringend befördert werden sollen-

sltlzteleqraimue ,,Blitz« oder ,,kalair«. Blitztetegrainine sind

derzeit im Jnlandelverlebre, im Verkehre mit Deutschland und Polen

zugelassen. Als Bliytelegramme können nur Prioattelegramme, deren

 

Telegramme.

Zustellung durch Ferufprecher möglich ist, behandelt werden. Sie lönnen

nur bei» Bitndestelegraplfeii(Past)änitern, nach Deutschland and Polen

anch beim Telegraphenamte der Radio-Aus’tria Jl. Eli-, Wien, k. Renn-

gafse H, aufgegeben werden-

Briestelegramme ,,l-T«. Brieftelegramme sind während der Dienst-

stunden nach allen eukopäifchen Ländern, bei denen die Brieftelegramiit-

gebithr angegeben ist, nach allen Orten zttliissig und haben vvr der An-

fchrift den gebührenpslichtigen Verinert »LT« zu tragen.

Pressetelegramme »Pressc«. Nur von alt-zu Berechtigten an

Zeitungen, Zeitschriften und Nachtichtenbnreaua zulässig

Pressetelegramme durfen nur Angelegenheiten enthalten, die zur

Veröffentlichung bestimmt sind. Text muß in offener Sprache des Aufgabe-.

bzw. Besiimmttngslander oder in französischer Sprache abgefaßt sein«

Zurückgestelltc Telegramme ,,l«(J«. Der Text muß in offener

Sprache abgefaßt sein. Die Lelegramuie lönnen in französischer Sprache,

inA der Sprache des Anfgabekandes oder des Bestimmungslandes abgefaßt

sein. Zur besonderen Kennzeichnung der Telrgramme ist var der Anfchriit

der gebührenttflichtige Vermerk ,,1«00« tdentfche Sprache), ,,LCF«

(französiiche Sprache) oder ,,Lcl)«« (Sprache des Bestimmungslanch)

der Abfassung entsprechend zu setzen.

Witterungsprognosenteleqramme können bei jedemTelegrapben-

amt tsiir wenigstens einen vollen Monat) bestellt werden« Monatliche

Gebühr: Prognose = s 3.60: Prognoie und Luftdruck = s t.50.

Telegramme über den Futilwcg. Die drahtlose Beförderung von

Telegramoien nach dein Auslande ist derzeit nach den bei den Telegramin-

gebnbren mit »R« bezeichneten Ländern zulässig. Wünscht der Abfender

die drahtlose Beförderung, so ist das Telegramm mit Radie« oder

»Amt«-n« zu bezeichnen. Diese Wegangabe ist in die Wortzäblung nicht einzu-

bezieben Die Gebiibr für den Funlweg ift die gleiche wie für den Drahtweg.

Bildtelegranunr. Annahme bei allen staatlichenTekegrammannabuie-

stellen, Telegraotzenamt Rabio Wien und den Rohrpostämterit in Wien,

nach allen Orten jenes Lande-I, in dem sich Gegenbikdsiellen befindenund

darüber hinaus gelegenen europäischen Ländern. Zulässig: Bilder jeder

Art, Lichtbilder, Zeichnungen, Pläne, gedruckte oder gefchriebene Nachrichten,

llrtunden, Stenogramme tisro., Papier nicht dünner als Schreibvavier und

nicht stärker als Lichtbildvatsier. Rückseite leer, Höchstausmafz 18X25 cni

Ausdehnun . Größere Bilder können vom Abfender entsprechend zerlegt

werden· Originalbild kann innerhalb 10 Monaten zurückveelangt werden.

Kurzanschriften nur am Standort der staatlichen Bildstelle gestattet.

Gkbülxrkn für TklcgrAMme. Beförderunggangabe zulässig: Draht=nl, drakztltw = antoa.

            

. N - M« d t- . W - M- d 't- · W t- M« dest-’
Bestimmungslatid M Bestimmungsland Bestimmunqslartd LHH

(R = drahtlod zulässigl L sli = drahttoo zulässig) geb hk (kt = drantloij zuliifsig) ge Uhl «

S I s S i S S i s

Inland, gewöhnl. Telegr - —.15 ! l.5t) Deutschland iR), gew. T. . —.:’..) 1.50 Licchtenftcim getu Telegr -.30 LJO .

Dringende Telegraiunie . . —.80 s.-— RP-Miiid.-Geb.s:t.2st(iFr.1.77) Pksllelklctlksmmc - ——15 I
. , s 013239 « 0177 Brieftelegramate ... . . ( —.15 .-» S

Blihtelegramme - - « « - l.sb ls.50 Wortqeb . (Fr. . ) Schwelz»gemohnl««lcgkl» —-30 1·50

Pressetelegranime - - « « - —.075 1.50 Pressetelegranimr. - . . . —.15 l.50 Pressetelegraniinc - . —.16

. . » - « Brief-elegramme . . . . -.15 s.

Vielwortige Telegraninie: Bllbtelegramnie . . . . . 2.64 Was Tschcchoflowatei, gem« It ptso Mo

61 bis 100 Worte - . . . —.l2 - 9.— BUEIISUSMMML - « · · « —-15 j The Bressetelegramme . . . . —.15 1.50

f — Z— · R . T z . —. - I « 0 Brieftelegrauime . . . . . —.15 s·66 »

Im bis 200 Worte "10 1 ijflken ( « gew elegl Z« ( 15 Ungarn, gewohnt Telegr. - -—.19 1.Ss i
uber 200 Worte . . . . . —.08 20.— litestelekcgranime —.l9 l.bO Presscmeakammc » · · « . —.10 Uzz

Briefcelkgramme . . . . . —.075 l.88 Brieftelegratntne . . . . . —.19 I 4.58 Briefkelcgramme . . . . . —10 2.29

Gen-ähnliche Gewöhnliche Gewöhnlich-

Bestimmunssland Wortgelsiibr in Bestimmunqskand Wortgebitlsr in Bestimmungslanb Wortgebuhr in

Schillinn Schilling Schilling

(Der Gesamtbetrag einer Telegraniineo ist auf ganze Groschen aufzurnndcn)

AthkmieHm . . . . . —-.45-.5 Zagoflquen»«iR), gen-. T. --.5138 Portugal (R)t) . . . . . —·8954

Beksien (R)l) - . . . . —,4575 Brief- u. - reifeictegrantine —. 7 - - ; , » » · . —«4--5 -

Valgarien (R)!). . . . . —.4575 Mindestgebunr . . . . . -l.12 Rumamea mlH » o« j

Don-make (n)«. . . . . --.45:5 sein«-to sum . . . . . . —.5858 Rußlgpdsm Uswplzschsz

Danzig (R) (G. d. Freist.). sit-es LTtaucn (R)l) . . . . . . —,4575 lalllslllschklä Mkmspsplgched 97

Brieftrlegrainnie . . . —2(Ils ruxcmburq im . . . . . —.4392 Hub FHWIVJHZMEMU « « —-

Mindestgelnthr 5,0t Ericfcclcgrainsnc . . . . . —»2196 Jsintli les uß än» lllllk Alls 94245 l

Esttaad tut-) . . . . . . -.iia7 Miiitiesigeknnk . . . . Ha Verlangen des biendeks - - »

Finnland litt-) . . . . . —(5222 Niederlanae(lt). . . . . ——.4575 Saarqebtet (R)l) —·4020 i

Frankreich (R)Il niit Ritdstindxwelrs2.75(Fr.1.5cli Brieftelegraninie - . . . . —.2018 !

Audvtra und Monat-L —.-t758 Briefcelegramme . . . . . —.2288 Mindefigebuljc . . . . . . 5.04 «

GriechenlandInn-Zugale Minositaebnor - · . . . 5.72 » w den H . » . « » . —·z753 i

a) Festland, Inseln Poross Rot-wegen (Z)l)- - - - — —.6039 Ich (d)d. R « s

und Enböa ib) . . . . —·4575 Polen im - - - - - - « - —.t758 »Um-ten ZEISFYDF —.673 f

b) üliriaengriech.Iiifeln(R) —549 Olitztelegsamine . . . . . s.294 siSunS-a" - or - l« ) so» l

Großbritaniticn(kt)l). . -.8679 Brieftelenraniine . . . . . «.2379 Türkei-ONenrop.undanat. -—.9- ;

Zrland, Frciftant(R)- . —.7595 Vtindesigebuhr . . . . . . 5.95 Vatikanftaatl) . . . . . —.4209

Wortqebühr für Pressetelcqraiume beträgt die Hälfte dei- gewöbiiL Wortgebühr. —· Telegr.-Iusqaheblätter, gewöhnliche, 4 g: sur

Stundan ioo Stück 11 s. — Teleqk.-Aasgabcschein bei dek Aufgabe und anco nachträglich 20 g. —- Vormertgebnhr fitr kurzadressen

in Wien pro Jahr 50 s, in anderen Orten dro Jahr 25 s- Zarückziehungsqebühy wenn die Beförderung noch nicht begonnen, 60 s. ,

l) Briefrrlegramtne zur halben Woregebiihy bei einer Mindestgcbühr für 25 Wörter, zugelassen. !
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Gebülxren für Pakeke im Inlandgverkekxn

Gültig ab 1. September 1932·

Die Versendung von Paketen unterliegt A einer Gewichisgebiihr und

B (Palete mit Wertangabej einer Abfertigungss und Wertgebühks

 

l A. Gewichtsgcbühr«).

s) gewohnliche b) erhöhte (Sperrgut)")

 

bis über bis über

Kilss Ast-« l 150-»- l Inst-« Wstm 75 tm l loose-» I Inst-»- 37Hm

gromni

    

1· l 2. i s. l 4. 1. l 2. l Z. l 4.

Z U U S Z o u e

s s s s s s s s

1 —.40 —.40 —.40 -—.40 —.60 —.60 —- .60 —.60

5 ——.60 —.70 ——.90 l.10 —.90 l.05 l.35 1.65

10 1.20 » 1.40 1.80 2.20 1.80 2.10 2.70 3.30

15 1.80 2.10 2·70 3.30 2.70 3.15 4.05 4.95

20 2.40 » 2.80 3.60 · 4.40 8.60 4.20 5.40 6.60

·) Zur leichten Ermittlung der Geluichtsgebiihren filr den Inlaudsverlebr dient die

Gebührenfeldkarte und das Poståmterverzeichnis.

«·) Als Sperrgut werden behandelt-

l. Pult-te, drein itgendeiner Ausdehnung lssm oder die Sumrne der Länge und des übrigen

Umfanges 8 »- übersteigen;

. Vaters die sich überhaupt roegen ihrer ungewöhnlichen Forrn oder ibrer sonstigen Be-

schaffenheit nicht leicht niit anderen Sendungeu oerlnden lassen und einen größeren Raum

oder eine besondere Behandlung beanspruchen, ferner lebende Tiere; außerdem im Jnlande:

:3. Walcke, die dei einem Geraichte von höchstens 10 leg länger als l m sind und dabei eine

Breite oder Tiefe von mehr als Osö »- haben;

4. -Iialtte, deren tsiesamlabnieflnngcn (Hi5dc 4- Breite —l- Länge, bei rund-in Schachteln der

doppelte Durchmesser des Deckels -l- Höhe der Schachtel) l«5 m überschreiten und dabei

5 U oder weniger wiegen:

b- Patetr. Dis des Astinclser nnt »Sderrgut« (S1).) oder Flaschenzeichen versieht

B. Abfcrtigmth und Wettgebühr bci Paketcn mit Wettangabe.

a) Abfertigungsgebühr:

 

bis 28 s. . . . . . . . —

iiber 28 » 850 S . . . .30 g

,,3508.......... .öog

b) Wertgebühr2

sürje42s. . ..·.....7g

Nachnahmegcbiihr bei Paketem 20 g, ferner 5 g fiir je 10 s des Nach-

nahmebetrages.

Einbebungszufchlag bei Nichtfreimachung: per Palet 30 g-

Dringendgebühr siir Palete: das Doppelte der Gewichtsgebühr (demnach die

dreifache Gewichtsgebühr siir ein dringendes Palet). — Dringende Behand-

lung von Paketen kann der Aufgeber durch den auffälligen Vermerk

,,Dringend« verlangen.

Gewöhnliche Zuftcllgcbühr fiir ein Paket a) in Wien bis 5 lcg2 40 g, über 5 leg:

60 g; b) tn Orten, wo ohne Rücksicht aus das Gewicht zugesiellt wird,

bis 5 leg: 30 g, über 5 leg: 40 g; c) in den übrigen Orten bis 5 leg:

20 g, über 5 leg: 30 g.

Eilzuitcllgcbiihr für ein Paket a) nach Wien bis 5 leg: 60 g, über 5 bis

10 leg-. 80 g, iiber 10 leg: 1 s; b) nach allen übrigen Orten des Jn-

landes bis 5 leg: 60 g, über 5 leg: 80 g.

Rückscheiugcbühr 30 g-

Jni Jnlandsverkehre darf, außer bei Schwerverschluß- (über 140 s Wert-

angabe) und Geldpaketen, sowie bei ausnahmsweise zugelassenen Sachen,

auf dem Pakete selbst weder der Jndalt noch der Wert angegeben fein.

lAnf der Begleitad esfe jedoch find die Angaben notwendig.)

» Beischlnß eines an den Adresfaten gerichteten offenen Briefes und Mit-

teilung auf dem Abschnitte der Postbegleitadresfe zulässig. l
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Ermittlung der Gewichtsgebühren

Die Paketgeioichtsgebühren für den Jnlandsoerkehr

sind noch der Entfernung in vier Zonen abgestuft: die

l. Zone umfaßt die Entfernung bis 75 Jem, die 2. Zone

bis 150 lein, die 3. Zone bis 375 lern, die 4. Zone die

weiteren Entfernungen.

Gebiihrenfeldiiarte. Zur Berechnung der Ent-

fernung ist das österreichische Postgebiet in Felder derart

eingeteilt, das; die vom Mittelpunkte eines Feldes bis

zum Mittelpunkte eines anderen Feldes gezogene gerade

orten des einen Feldes und jenen des anderen Feldes,

nach der die Gewichtsgebühr bemessen wird.

. Im folgenden Verzeichnis der Postämter in

Ofierreich ist die Zoneneinteilung nur für Paket-

sendungen von und nach Wien ersichtlich; fiir alle

anderen Postorte ist die Zoneneinteilung mittels der

den betreffenden Poftamtsnamen not-gedruckten Ge-

bührenfeldnummern, aus der Gebiihrenfeldkarte von

Ofterreich (siehe vorhergehende Seite) nach der bei-

Linie als die Entfernung gilt zwischen sämtlichen Post- l gedruckten Anleitung zu ermitteln.

Verzeichnis der Postämter in Osterreich

Dieses Verzeichnis enthält die Gebührenseldnummetn sämtlicher Pofiorte, die Zoneneinteilung jedoch nur siir

Paketsendungen von und nach Wien; für die übrigen Poftorte ist die Zoneneinteilung mittels der vorgedruchten

Gebührenfeldnunmiern zu suchen.

= Jiinsbruriis K = Klagtnfuet; L = Lins; W =

Die zugehörige Postdirelitian ist bei den Poftaintsnamen durch den Anfangsbuahstaben angegeben, und zroar bedeutet: G = Grazf

Wien und Burgenland.

Die einigen Postamtsnainen in Klammern beigefiigteti Zeitangaben bedeuten die jährliche Betrieb-deiner diefee Clmter.
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Esp- -ä Aal-E- D« III OT- -B
« :- « n »V- 0 »O- o

S m S-) m S m f B ro

l

! 38’ l Altenmarkt-Theniie- 39 l Aygersdorf . . . W 37 l l Bilchofftetten . . W

A l » hkkg . . . . . . . 34 2 Au a. d. Donau . .L 78 4 . Vizau . . . . . . .i

· » 77 4 l Altenstadt.Vorarlbg-l 71 2 Au b. Allean . Ci 144 3 Bleibet-g . . . . . . K

12i 3 i» Abfaltersboch . . .l 25 l l Altenroörth . . . . W 78 4 Au iin Bregenzer- 147 3 « Bleiburg . . . . . K

25 l Absdorf . . . . . .W l7 3 i Altheini, D.-D. . . L walde . . . . . . 35 2 » Blindenmaekt . . . W

65 3 Abtenau . . . . . .L 133l 3 j Althoseii . . . . .K 27 1 Auersthal . . . . .W 100 4 . Vludens . . . . . -I

29 3 Ach . · . . . . . . L 38 l 1 ! Altlengbach . . . . W 95 2 Aumiihl i. Mütztale G Z 2 ' Plumau a. d. Wild . W

40 l Achan ». . . . . « . W 16 » l - Alt-Lichteiiivakth . . W 18 3 Aurolzmiinfter . . . L 53 l I Vlurnau b. Felixdorf W

61 3 l Achenkiech . . . . . l 46 3 » Altmünster . . . . . L 104 4 Axains . . . . . . l 119 2 Blumau in Oft-

47 3 Adlroang . . . - . L 19l 3 s» Altfchiveiidt . . . . L steiekmakk . «. . .C

69 3 lldmont · G 31» Z Ampfelroang . . . . L B 27 l Bockfiieß . . . . .

j öd 3 Adnet « . . . . . . L 35, 2 f Amstetten l u. 2 . .W 144 3 Bodensdorf a. Offi-

71 2 Astenz .G 56 l i Andau . . . . . .W 80 4 l Bach im Lechtale. .l acherfee . . . . .l(

144 3 Afeig . . . . .K 78 4 Andelsbuch . . . .l 32 3 Z Bachmarining . . L 110 3 Böckftein . . . . . L

24 l Aggsbach Dorf. . (W 18 3 l Andorf . . . . . . 67 3 l Bad Auffee . . . G 38 l Böheimkikchen . - ÄsV

24 1 » Aggsbach Niarkt . . W 18 l I Andrichsfurt . . . . L 110 3 « Badgafteinl und 3 . L 49 2 Vöhlerroerke . . · - W

90 3 Aich-Afsach . . G 1173 2 Andeiy . . . . . . G 137 2 , Bad Gleichenberg . G 86 Z Bramberg iin Ober-

7 3 Iligem O.-O, . . . L 96 2 Anger . . . . . . ci 33 3 Bad Hall . . . . . L Pinzgau . . . - - L

3 2 Argen Naabs . .W 28 l Angeen . . ( . ( .W 66 3 l Bad Jfchl . . . . .L 100 4 Brand bei Vludenz l

68 3 Argen im Ennstale . G 44 3 Anif . L 32 3 . Bad Schallerbacki . W 2 2 Brand, N.-L). . . . W

44 3 Riesen-Glas . . . . L 51 l Annaberg» L) . . W 97 2 i Bad Taginannsdorf W l7 3 Braunau am Jnn . L

65 3 Qligen-Voglhub bei 66 3 Annaberg, lzbueg L 53 1 l Bad Bösau . . . . W 100 4 Braz . . . . . . . l

2 .Strobl- . . . . . L 145 3 Annabichl . . . . . l( 39 l Baden b.Wlen l u.2 W 57 4 Bregenz . . . . . .l

? 3 Aisiekshekm . L 33 3 Allsfelden . ( . . . L 39 l f Baden b. Wien (Strand- 19 3 Breitenaich . . . . L

! 2 Qllberndorf . . L 44 I Anthering . . ( . . L bad l.X5.-3l.-l0.) W 74 ! Breitenau am Stein-

78 4 Dllberfchroende . . «l 18 3 Antiefenhofen .L llö 2 l Bärnbach b.Voitsbg.G felde . . . . . . W

ZZ Jllbrechtsberg .W 38 1 Anzbach, N.-d. .W 130 3 » Baldramsdorf, 55 l Dreitenbruiin W

39 ji Allem-en . . . . . .L 76 l » Apetlon . . . . . (W » Kätnten . . . . . i( ils 2 Beeitenseld ". . . . G

» » Alland u. 2 . . .W Z2 2 : Arbesbach . . . . .W 35 2 . Baumgarteiiberg . . L 39 l Breitenfurth b.WienW

» Ui 2 Allentsteig . .« . . .W 35 2 i Arbing . . « , . .L 83 4 . Baumkirchen . . .l 27 Beetterilee . . . . . W

95l 2 Allerheiligen iin 35 z Ardagger Liliarlit .W 34 2 ’ Behamberg . . . . W 32 3 Breitenfchübillg » .L
33 Muts-tue . . . . G 69 J Ardning . . . . . . G 42 1 Berg bei Wolssthal W 73 l Breitenftcin am

l 3 Allharnrng . . . L 149 3 Arnfels . . . . . . C- 142 3 Berg im Draiitale l( Seniineriug . W

87l 3 » Illin bei Saalselden L 144 3 Arnoldftein . is( 53 l ; Beendorf . . . . .W 84 3 Brirlegg . . . . . . i

STI; 3 » Alpbaeh . . . . . . l 154 3 Arriach . . . . . . l( 16 1 Vernhardsthal . . .W 74 l Broinberg. N.- - . W

7 » 4 » suimch . . . . . .i IS 2 Aktlkktien . . .w 97 2 » Beruf-ein . . . . .w 41 1 Vkuck a. txt-cito .W
M» I » Alt Auffee. '. . . . G 103 4 J Akzl . . . . . . .l 81 4 Beeivang . . . . .l 94 2 Bruch a. d.«Jll. l u-2(I

21 » 2 Altenberg bei Liciz . L 20 3 « Alchach a. d. Douai-i L 78 4 » Bezau . . . . . . . l 87 3 Bruch ini Pinzgau . L

12( 2 l Altenburg, Vg. Horn W 34 2 l Afchach a. d. Stenr . L Si 4 Biber-roter . . . . . l 133 3 Veilciil . . . . . . K
19« Z l Alienielden . . . . L 35 2 l Aschbach Niarkt . . W Sl 4 Vickslbach · « , « ,l 39 1 Vrunn am Gebirge. W

32l 3 AltenhomeauseuciiL 30 3 ’ Aspaeh bei Altheim . L 40 l « Biedermanne-darf W 12 2 Veurin a. d. Wild (W

7i 3 AlcentiotsmniuirkkisL 74 i - Aspang . . . . . .w 96 2 lVikiifkiv . . . . . .0 150 3 Verm-see . . . . .(J

1191 2 Illtezimaklst bei 15 t l Alpen-n a. d« Zanc- . W 141 3 Vimbaum oei 118 2 Buch oei Hasel-sey . G

» Fuestenleld . . G 38 l Asperhofen . . . .W Kötfcharh . . . « l( 33 Vuchliireheit . . . . L

89 » 3 Alten-nackt bei Rad- 45 3 » Attersee . . · . . . L 27 l Vifamdrrg . . . . . 43 Z Bürmoos l-. Obern-
i » ftadt . . . . . . L 32 3 » Attnang-Puchhisiin . L 93 2 Vischoffeld bei does . . . . . . .
» 09 3 . Alteninarlit bei 32 Z Atzbach . . . . . . L Knittelfeld . . . . G 119 2 I Vuegau. Steikriurirk O
l ] l St. Galleit. . . .Ci 25 i Agenbrugg . . . .W As 3 Bischofshofkn . . .L 30 3 Burgkirchcn . . . . L
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C 73 l Edlach b. Reichenau, 136 3 Yernitz bei Gras . . O 32 3 Gafpoltshofen . . . L

. M.-O. . . . . . .W 35 2 Iceschnitz . . . . .W 2 2 Gaste-en . . . . . .W

38 l Chanofkn « « « · «w 74 1 Edlitz . . . . . . ·W 25 l l,J-ei.ie1:5brnnn . . . W 41 1 Gattendorf .W

20 3 Efekding . . . . . .L 53 l Penmvekhsnnstalt .W 27 l Gameinstal . . . ·W

D 143 3 Egg bei Genua-got . K 86 Z siebeebkmm . . . .l 31 3 Gebottshirchen .L

00 l l 78 4 Egg.Bo1-nklbekg . .l 106 3 Linkenberg . .l 25 1 Gebete-darf . . .W

I 4 Da MS « « « « G 29 3 Eggelsbekg . . . .L 40 l Fischamend . . . .W 31 3 Geier-berg, D.-O. .L

97 2 Dechamk Uchm « « 117 2 Eggenbetg bei Gras G 53 1 Fischen a.d.Schnee- 17 3 Geinberg . . . . .

142 3 Dellach ml Oben lI l Eggenbntg. . . . .XV bekqbahn . . . . W 116 2 GeksttniLVoitsbergO

DIWCJE · — - sk( 14 1 Eggendossim Tote W 95 2 Fischbqch. Stmm G 4 2 Gekas . . . . . .w

142 3 MAY "" Obe» K 33 3 Eggendokf. O.-O. . 32 3 Fisch-ihm . . . . .L 27 1 Gekqsdokfa.d.osev.w

GEME- « - 18 3 Eggekding . . . . .L 95 2 Ftadnitz bei mass-in a ng» 2 Gerecsdokkaüssingw

32 3 Dsssklbmm M L 117 2 Eggkksdokf . . . .G 129 3 chnach . « . . .K 25» 1 Getzeksdokf . . « .w

Schwwmstadts «w 149 s Ehrenhauskn. . . .0 82 4 Flauinka . . . . .t 121 2 föhi . . . . . . .w

« 1 DIWcheAUMtmS « 81 4 Einwan . . . . .t tu2 4 Ftiksch . . . . . .l 39 1 Gikßhühc, N.-d.. .w

34 1 DIUHch-VTPVEF-dokk W 148 3 Eihisqud. . . . .G 96 2 Flong . . . . . .c- 29 3 « Gitgendkkg . . . .L

US 2 De«tsch-F"sp"5 b» C 38 l Eichgkqhe«, N.-o. .w 144 3 Fövekkqch . . . . .1( 106 3 Einscng (15.-6.—

3 DIESES - - sk 70 2 Eisen-» . . . . ( .0 n5 3 Fahrt-qur . . . .c- 15.,»g.) . . . . . .l

l 2 3 Deutsch-erme« ' 152 3 Eifennqopel , . . .K 75 1 Forchtennu W 145 3 Glanegg . . . . . .K

42 1 DMschUEWMf ·W 54 1 Eisenitadt . . . . .w 31 3 Ismqch . . . . . .L 13 1 Glaubendoks. . . .w
119 2 Deutsch-Kalteanu"« W 130 3 Eisenkkqmn . . . .K 15 1 sskättiugsdokf . . .w 34 2 Graun . . . . . .1.

75 I Deutschkke"3' « « ·w 2 2 Eisgafn. . . . . W Il Z Itankenbukg .L 136 3 Gckinstänkll - - - - C

135 3 Deutsch-Landshekg so 80 4 Ekhigkngkp l 50 2 Frankenfels . . . .W 118 2 Gleis-darf . . . . . G

103 4 Deutsch-MCI"( - sl 62 3 Ell-nun . . . . . .I 45 3 e·kist:mkei-Imm-kt . . .L 147 3 Ell-EINIG- - — - skc

12 2 De«1sch«f5ch"32" « so 4 Ecmen im Lechiqte .1 12 2 Franzen . . « . .w 132 3 Gtödaitz . . . . . .1(

27 l DFUtsch-wsgmm' ' 24 l Els . . . . . . . .NV 40 l Etanzensdorf,N.-O. W 73 1 Gloggnis . . . . . W

W ,3 DIE - - -K ng 2 Eiter-darf . . . . .w 99 4 Instanz . . . . . .t 130 3 . Gmikiv.KE-mken. .t(

Z Dlmbach b« orem 36 2 Ernmcisdorf . . . . W 55 l stauenliikchen . . .W »1 2 Gmünd, N.-O. lu.2W

2 3 DVEA« « « « « «w 41 l Engelhaktstetten .W 135 3 Akauentbalanaßnin 46 3 Gmnnden ; . . . .l«

19 2 DO OISDEIS - 7 3 IEHgsthqktszku . . .L 51 1 spenqu . . . . .w 15 1 Gnadendokc . . . «W

låo 2 DEZVFSDVU - kv 34 2 l Ennz . . . . . . · L 72 2 frein bei Mütsfieg . G 137p 2 Gnas . . . G

128 3 Dkllmckl Äqu- -K 34 2 Ennsdokf bei Enns w g 3 Fkkiseqd:, O.-D. . .L 131 3 Gnksqu . . . . . .i(

» 3 DEllTch "!1 O MEW 18 3 Eazenkikchen. . . .1- 144 3 .kksqch . . . . . .I( 44 3 Gmgt. . . . .L
128 2 DE ers-Dem « « « «1 14 l Enzersdokf im Tale W 45 3 Freudenthai bei 25 l Gabel-barg nn

94 3 Danach. « « ' ',' · 27 1 Enzeksfeld . . . . . Frankenmarlit . .L Kamptsls sw

2 DMPMHs Ober« 53 l Enzesfeld a.d.Triest.W 97 2 Ariel-berg. Stein-nd G 26 1 Gölletsdotf . . : . W

Wem-M - - - - 62 3 Ekl . . . . . . . .1 so 3 Tkikdhukg . . . . .L 12 2 Göpfkitz u»d. Wild w

Z 3 Doktekstw . . -0 39 1 Ekqu bei Wie-. · .w 133 3 skiesuch. . . .ic 143 3 GöktschachimGainaieK

73 l Do netzkllchm «w 74 1 Erlach . . . . . . . W 94 2 Frohnleiten . . . .0 25» l Gösing am Wust-an

18 4 DIE-I - - - - - - sl 36 2 Ektaus . . . . . .w 74 t Froh-vorf. . . . . 94 2 Gpß . . . .0

09 3 ON C d« PMM -L 15 1 Ekasehnmu .w 113 3 Skojach q. v. Inn-. 0 117 2 Golting bei Gras - G

I 3 Dorf EWFD · L 34 2 Emskhsfkn w 84 3 fügen. . . . . .t 49 2 Gesung a. v. Y .W

Ug 3 DOIFSOJIM l- 63 3 Ekpsendokf . . . .t 144 3 güknitz . . . . . .1( 41 1 Genie-drum- bei

75 4 DOMAIN - - - - -1 37 1 Eiche-um« Dz. Lilie-si- 119 2 Eiciemfekd .0 Bruch c« d. L« .W

75 2 Dssfsnhsfsn - - - sw seid . . . ( . . .w 105 4 krumm-s . . . . .1 40» 1 Gögendsrs- - - - W
75 I Dksßbukg - - s - .W 40 1 Eßti»g. N.-cz. . . .w 24 1 Junk» sit-o- . . .w 77 4 ngis . . . . . . .1

144 z Dkaßmakkt · « w 6 3 Esteknbekg . . . . . L 51 1 Fukthof . . . . . .W 66 3 Gviseklk -» - - - - - L

Dmäsllach Im 71 2 Ermißh Stets-mark G 77 4 Fussqch . . . . . . 1 88 3 Gotdegg im Bangen-L

Janhnspe ' « « ·K 25 l Etsdorf am Kam-« .W 65 3 Gollillg - - - - - L

15 1 DIE-Mk · - - - — -W 147 3 Ekxendskf . . . . .k( G 71 2 « Gollrad - - · - - -0

g 2 DEDsmdokf « « 44 3 Eugendokf . . . L « 55 l Golss VUISMICMV sw

28 3 DIE-Mag b« HallemL 35 2 Eukatsfeld . . . . .W 39 l Gnaden . . . . . . W 66 Z Man-» . . . . . . L

l Dymkkut « « « « «W 136 Z Gabedeorf.Steie1-m.0 66 Z Gsfsllmllhk - - - - L

24 1 Duknstein . . . . .W 39 1 itz . . . . . . W 150 3 Gssdokf . . . . . -cl

F 28 c Gäusemdskktu . 116 2 0

E 144 3 Faust . . . . . . . K 49 2 Gascan . . . · . . L lX 3

44 3 Faisienan . . . . .L 53 l Gainfarn 142 3

62 3 Ebbs . . . . . . . l 138 2 Fehking . . . . . . G 92 3 Gaishotn 96 » 2

33 3 Ebelsbekg . . . . .L 74 l Feistkitz um Wechsel XV 77 4 Gaissau . . . . . .l 25 l ; w

89 3 Eben im Pongau . L 143 3 Feiltkiy a. d- Dkau K 146 3 Ggllizikn, Kämm( . I( 23 2 » . W

44 3 Ebenen . . . . . .L 143 3 Feisttiy a. d. Gail K 21 2 Gallneubikchen . L 146 3 ’ - K

131 3 Ebene Reichenau. . K 145 3 FeistkigimRosentaleK 32 3 Gallspach . . . . . L 25 l ) sw

54 1 Ebenfutth . . . . .W 145 3 Feisikitz-Pulft .K 122 4 » Galltür . , ( . . .l 23 2 - . « -W

46 I Ebensee . . . « . . L 131 3 Feld um See —K 50 2 i Gaming . . . . . . W 40 1 « Gramatneustedl . .W

146 3 EbenthnL Kåknten . K 137 2 Feldbach . G 149 3 Gamliy . . . . . . O 20 3 » Grammaftettcn . . . L

28. 1 Ehenths1,M.-O.. .w 99 «4 Fkidkikch . . . . .l 45 3 . Gampkm . . . . .1. 117 2 Graman . . . . .0

I 120 2 Eber-an . . . . . . W 20 3 Feldkirchen a. d. 70 2 ! qus bei Hieklan . C 116 2 Gratmein . . . . . G

g 40 l Ebekgalsing . W Donau . . . . . 135 3 Gams ob Frauental 117 2 Gras l—12- 14—"3 G

146 Z Eberndorf . . . . ·K ll7 2 Felbkirchcn bei Gkazc zu Laßnig . . . . CI 129 Z Greiftllbllsg - «k

31 3 Eberschwaag. - - -L 30 3 Feldkikchen bei 24 1 Gunst-ach . . . . .w 26 1 erifekksma .W

US EbetsbotfbKaindoka Alqttighofen .1.« 121 4 Gar-geilen . . . . .l 35 2 Grein - « « - - « - L

32 J Evkkiiquzku . . . .t. 145 3 FeindikchemKiikkmnic 12 2 qus . . . . . . .w 50 2 ersten . « — - — -W

. 133 3 Ehe-steh . . . . .1( 53 1 Feikdokf . . . . .w 34 2 Gaksteu . . . . . .L 105 4 Geie- gm Beennek .l

« 54 1 Ebkeichsdnrf . . W 25 l Fels am Wagen-n . W 65 3 Gattennu-St. Leon- 87 s Gries km PMSSW - L

! n 2 Echsendach. ( . .w 145 3 Fett-Ich . . . . . . hakd . . . . . ·L 32- 3 « Grjestmchen- . ( -L

) All 1 Geburt-an . . . . .W 109 3 Fnlciten (15.J6.— 122 4 Gaschukn . . . . .l 147 3 ! Gkkssen . .· . . . .K

1 illi» 2 « Ebelpchkott . 0 30.J9.) . . . . . . L 95 2 » Gasen . . . . . . . c- 74i l Grimmenftetn ». . . W                     
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102 4 Grin- . . . . . . .l 19 3 Haibach bei Aschach 86 3 Hochsilsen . . . . .l 86 Z Jochberg . . . . .l

90 3 Gtöbming . . . . .C a. d. Donau. . .L 123 4 Hochfinsteemünz 69 Z Johnsbach . . . . . G

65 3 Grödig . . . . . . L G 3 Haibach b.Schärding L (1.,6.—30«J9.) . l 26 l Judennu . . . . . . W

3 2 Gkossau b. Naabs .W 34 2 Haidershofen . . . 97 2 Hochneukiechen . W 114 3 Judenburg—. . . . G

110 3 Gkgßukl . . . . . . L 147 3 Haimbnkg b. Völker- 74 l Hochwolkergdokf . . W 117 2 Judendokf-Vtraß-

27 l Groß-Ebek5do:f . .W markt . . . . . .K 77 4 Höchst, Voeaklberg .l engel . . . . . .

27 ! Groß-Engersdotf am 81 4 Haiming . « — - -l 41 l Höflein bei Druck 7 I Jucbach . . . . . .l-

Nußbach-.- « . «W 41 1 HainburgmdDonanW a. d. L. . . . . .W 58 4 Jungholz . . · . .l

40 l Gen -Enzeisdoef. .W 118 2 Seiner-does . . . . CI 72 2 Hönigsbetg-Lechen . G

10 2 Geo---Genmgs. . .W 38 1 Hainfeld . . . « .W 57 4 Höebranz . . . . .l K

ll 2 Gro -Globnitz . . -W 150 3 Halbenrain .G 33 3 Hörsching . . . . .L .

64 3 Gen grnain . . . .L 55 l Halbturn . . . . . W 83 4 Hötting · . . . . .l 116 2 Kainach . . . . . . G

14 l Gro -Harka- .W 80 4 Huldensee . . . . .l 13 1 ihötzelsdorf . . . .W 118 2 Kazndorf .- . . . .G

54 l Gko höflein . . . . W 83 4 Hall, Tirol . l 54 1 Hof ain Leithabetge W 67 3 Kainisch bei Aussee . G

149 3 Gto -Klein . . . . CI 65 3 Hallein . . . . . . L 44 3 Hof bei Salzburg . L 75 l Kaiser-darf . . . . W

44 3 Gko -Köseeadorf. .1« so 3 Haus-an . . . . . .1. uo z Hofgqstein. . . . .1« 55 1 Kaiseksieinbkuch .w

15 1 Gkvkkut - . . — — W 30 3 Handknbekg - - - -L 32 3 Hofkirchen a. d. 39 l Kalhsbnrg. . . . .W

115 3 Gro -L«obming bei 120 2 Gauner-darf. . . .W Tkattnach . . . . 93 2 Kallwang . . . . .G

Knittelfeld . G 78 4 Hurd . . . . . . . l 19 3 Hofbiechenim Mühl- 108 3 Kal- . · . . . . . l

13 l eiseldoef. .W 4 2 Hardegg . « . . .W hkeise . . . . . .L 136 3 Kalsdorf . . · . .Cl

12 2 Gko . . .W 34 2 Hatgelsberg . . . .L 37 1 Hofstetten . . « . .W 84 3 Kaltenbach im Billet-

14 1 t....W 41 1 Hmingsee . . . . .W 16 1 Hohequ .....w me . · . . . ..1

10 2 . . .W 37 1 Hatland . . . . . . W 51 1 Hohenberg, N.-D. . W 39 l Kaltenlentgeben . . W

118 2 endokf . . G 96 2 Hartbeeg · . . . .0 138 2 Hohenbrugg a. d. 45 3 Kammer um AttekseeL

119 2 . W 24 1 Hartensteim N.-O. . W Raub . . . . . . G 93 2 Kanns-ern, SteiernL c-

48 2 .L 20 3 Haktkikchen . . . .L 2 2- Hoheneich . . . . . W H I Kammer-darf . . .W

70 2 . G 118 2 Haktmannsborf . c- 78 4 Hahenerns . . . . . l 72 2 Kapellen a. d. Miikz G

25 1 . W 8 3 Haslach, O.-ö. . . L 27 1 Hohenruppeesdokf . W 25 l Kapelln a. d. tUnsch-

27 1 . . . W 138 2 basendoef. . . . . G lZ 1 Hohenwakth . . . . W ling . . . . . . . W

135 3 Florian .ck 14 ] Hang-darf .W 57 4 Hohenkoeilet. . . .l 94 2 Kapsenbekg . . -G

lo 2 - - — W 90 3 ! Hall- - - - i - - - C 31 3 hohenzell . . . . . L 137 2 Kapfenstein bei Feh-

27 1 W 16 1 « Haugbkunn . W 14 1 Hollabtunn . W ring . . . . . . . ct

3 Z . W 26 l Heu-leiten . W 25 1 Hallenburg . . . W 133 Z Kappel am Kronp-

37 l . W 136 3 Hausnmnnstätten . G 49 2 Hollenstein a. d. Y. W felde . . . . . .

135 3 . . .cc 35 2 Hansmenning . . .W 74 1 Hollenthon . . W 102 4 Kuppl. Tieol . . .l

tzs 2 nbach . .(j 2 2 Heidenkkichskein . .w 86 3 Honkkthch »t. 87 3 qukun . . . . . .L

IZ 2 . . .0 82 4 heilanstolt Hochzirl l 80 4 Holzgau . . . . . .l 3 2 Karl-kein a.d.ThayaW

72 I okf . . W 95 2 Heilbrunn, Steienn. G 85 3 Hopfgakten . l 24 1 Karl-Ketten . W

20 1 Geog-Weiker5dorf . W 109 » 3 Heiligenblut . . . . K 12 2 Horn . . . . . . . W 10 2 Karl tift . . . . . - W

IIUI 2 Groß-Wilser5darf. 251 l Heiligeneich . . « .W 54 l Hotnstein . . . . .W 27 l Kainabrimn . -W

Stein-mark . . CI 1361 3 Heiligenkrcuz am 128 3 Hotel Defrcggekhof 44 3 Kasern . . . . . . L

46 3 Gmnau . . « « . .L Waasen . . . . . O am Jselsbeege 38 l Kasten . · . . . . W

52 l leJUbIckITSchnecbOW 39 s HeiligenkreuszadW (15.-6.—15.,9.) . . K lls 3 Katsch a. d. Illur . G

9 3 GkunbachbstkifMdkL 138 2 Heiligenkreuz im 105 4 Hotel Serles in 21 2 Kett-darf . « . - — L

47 3 Grünbnrg . . . .L Lafnitztale . . . .W Telfes i. Stubai 53 1 Kugelsdorf -W
()7 3 Genndlsee . . . . 136 3 Heimschuh . . . . .G (l.j6.—30.-’9.) .I 38 l Kaumbekg . . . . . W
69 3 Gstatterboden . . .(1 10 2 HeinrictjsanBöhmenW 127 3 uben . . . . . . .l 15 1 Kautendoef «W
119 Güssillg » - - - -W 81 4 beitertvang . .i 37 l Hürm . . . . . . . W 2 2 Kautzen . . · . . .W
116 z Guggenbach .CI 8 I .L)clfenberg. . . . .L 88 3 Hüte-zu · . , . . . L 21 2 Kefekmarth · . . L

20 l Gugging . . . . .W 20 3 .Hellmonsödt. . . .L 133 3 Hüttenbetg . . . . K 33 3 Kemaken a.d.Krefn-L
154 Z Gummern . . . . .K 136 3 Honig-berg. . . . .(·j 82 4 Kematen b.JmI-bk- l
539 l Gumpoldskikchcn . W 30 3 Henhart . . . . . . L 32 3 Keknaten bei Wel- . L

JZ 3 Gan-Riechen. . .L 44 Z Henndotf . . . . . L J 97 2 Kemctkn,BurgenlandW
«14 l Guntetsdokf . . . .W 40 1 Hennersborfb Wien W 12 2 Jdolzhkkg « , , « , W 36 2 Kkmmklbach . . . .W

39 l Guntkamgdoef. . .W 143 3 Herinagor. « . . .K 105 4 gl- . . . . . . .l 78 4 Kennelbach . . . .l

125 i« jCng - - - - - . ·l 53 1 Hernstein . - . . «W 55 1 Jumiy . . . . . .w 51 1 Keknhof . . . . . .w
132 « Guid Käenten .K 16 1 Heernbaumgarten . W 118 2 blz . . . . . . . . G 109 3 Kesselfall-Alpcllths
sl J ! Garten . . . . « .L 25 1 Herzogenburg .W 14 l Jmmendorf . . . .W (l.X6»—30(-9-)

« ! Guß-verl: . . . . .O 20 3 Herzog-vorf. . — -L 103 4 Instit . . . . . . .l 15 1 Kettlasbkunn
2,l Guten, D-0 . . L 70 2 Hieflau . . . . . .G 38 l Jnner-9Uanzing W 145 Z Keutschach . . . . .K
25 L Lsutenheynn . . . . W 35 2 HilmaKematen . . . W 83 4 Inn-brach l bis 7 . l 50 2 Kienherg beiGcnningW
52 Mut-nimm N.-L«). .W 40 1 Himbetg . » - « —W 40 1 anetsdoefb. Wien . W 25 l Kieeling . . . . . . W
133 Z Guttaring . . « . .K 145 3 Himmelberg . . . .K 82 4 nzing . . . . . .l 37 l Kilb . . . . . . .W

39 l Hinter-Brühl .W 68 3 Jtdning . . . . . . G 72 2 Kindbekg . . . . . CI

H 83 4 Hinten-Iß . . . . .l 129 3 Stichen . . . . . .K l42» Z Kikchbachi.cdqntace Ic

26 l Hinter-hoff - - - - W 101 4 Jschgl, Tirol. .l 130 3 Kikchbach» Stein-ein« G

31 3 Hsllg am- auItucb L 68 Z Hintetstoder . . . . L 25 l Kiechbceg a.Waxn-amW

34 2 Hllsgs N - - - . - W 105 3 Hippach . . . . . . l ll 2 Kirchbcrg am Walde W

25 I HAVETSDUINMKAMPW 54 ! Hikkm Bukgclllkmd - W J 73 l Kirchberg tun WechselW

39 l -bapek-dorf-Weid- n 2 Hikschbach. N«-O. .W 119 2 Hat-ins . . . . . .w 37 I Kischbckg a« d. Pie-

lmgcm . . . . .w 2t 2 Hikkchbach, O.-D. .1. 11 2 «-g·abqch. . . . .w roch . . . . . . .W
14 Hat-fes . . . .W 79 4 Hirschegg . . . . .l 137 2 Jageebetg . . . . .G 137 2 Kirchbceg a.b.AaabG

62 F » Hskkkllgs levl - - I 73 1 Hirfchwang . . . . W 3 2 Japans . . . . . .W 3 2 Kirchbeeg a.b. Wild W

80 ·4 » Hasktgkbk . . .t 133 3 Hist . . . . . . .K 16 1 Jedes-speisen w 85 Z Kikchbekg, Tikoi . .l
94 z » «50fel1dka-Steteem. G 53 l Hietenbekg .W 84 3 Jenbach . . . . . .l 62 3 Kiechbichl . . . . .l

57 3 ? Halleklmls O—-V- - -L 78 4 Hittigau . . . . . .l 138 2 Jennekgdoef . . . . W 47 Z Kirchdakfa.d.KeemSL
! 2 Hase-idem .L us 2 Higmdpkk . . . . .o 14 1 Jeyeiqukk. . . . .w ca 3 Kirchbuß Tikoi . .1
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46 3 Kirchham bei Borch- 119 2 Kubmitn . . . . .W 82« 4 Leutasch . . . . . .l li2 Z Mariapfaek . .L

darf - - ( - . . .L 117 2 Kumbeig . . . . .G 149 3 Leutschach . . . . .G l45» 3 Maria-Rain. . . .K

31 3 Kiechheim im Jan- 84 3 Kunbl . . . . . . . i 24 l Lichtenau. N.-D. . . W MS 3 Maria-Saal . . . K

keei e . . . . . . 144 3 KuthotelAnnenheim 74 i Lichtenegg- N.-O. . W 30 « 3 Maria-Schmallii . . L

74« l Kiechschiag, N.-T.«). . W am Ofsiacherfee 53 l Lichtenwöiib-Nadel- 73 l Aiaiia-c-chi.itz . . . W

38 l Kiechftetten . . . IV (1.J5.—30.J9.) . .K arg . . . . . 97 2 Maria-darf . .W

36 2 Kiknbeeg a.d.Mank W 117 2 Liebenaii bei Gras . G 36 2 Maria-Castel . . . W

42 1 Kittsee . . . . . . W L 10 2 Liebenau, D.-O. . . L 117 Maria-Trost. . « . C

86 Kigbilhel . . . . .l 98 2 Liebing « . . . . . 145’ Z Matia-Wörth . . .K

136 J Kiizeeli im Saufal . G 15 l Laa a. d. Thaija . W 136 3 Lieboch, Steietmaiii G 50 ’ 2 Mariazell . . . . . O

68 3 Klachaii . . . . . . G 39 l Las-b im Walde . .W 128 3 Lienz . . . . . . . l 27 ’ l Mathgrafneiisiedl . W

145 3 Klagenfuri l bis 5 . K 38 l Laaben . . . « . . - 130 3 Liefeebtüciie . . . . K 97 , 2 Markt Allhau . . . W

35 2 Klam bei Grein « .L 46 3 Laaäircheii .L 39 l Diesing . . . . . .W 98 2 Markthodis . . . .W

73 I Klamm a-SkmisneiingW 75 l Lachenbach . .W 141 3 Diesing im gesuchka 41 » 1 Makkkhpf » · , « ,w

47 3 Klaus an dei- Pyhrn- 75 l Lachenbarf. . . . .XV 68 3 Liezen . . . . . . .C 37 l MaiktlLTraisentaleW

-babn . . . . . . 50 2 Lachen«-f . . . . .W 135 3 Ligist . . . . . . .G 23 2 Martin-berg. . . . W

39 1 Kleinsten-Leopold-- is 1 Ladendoef. . . . .W 37 1 Litienfeid . . . . .w 75 i Mars . . . . . . .w

be . . . . . . .W 103 4 Löngenfeld , . . . . l 13 l Limbeeg . . . . . . W losj 3 Matrei in Qsttirai . l

129 3 Klehlllch « « - - - -K 23 2 Lsimbsch UmOstkagW 145 3 Liiinneksach bei 75 l Warteesbuig« . . . W

132 3 Klein-Glödniy . . . K 70 2 Lainbach bei Hieflau G ’ Klagenfukt . . K 30 l 3 Mattighofen « . . . L

131 3 Klein-Kitchheim - -K 32 Z Lumbach . . . . .L 130 3 Liiib im Drautale .K 441 3 Matisee . . . . . .L

29 3 Klkillmünchkll - - « L 18 3 Lümbkkchtm - - « « L 78 4 Lingenaii . . . . .l 28 i Magen . . . . . . W

40 I Klein-Neusiedl . . .W 43 3 Lamprechisbaiisen .L 20 3 Linz l bis 7. 9 . . L 36 2 Magieinsdakf bei

36 2 Klein-Pöchlatn -W 102 4 Lande« Tirol. . .l 2 2 Litschqu . . . . . .w Weib . . . « . .w

48 2 Klein-Neisiing - . «L 106 3 Lunersbuch . . -l 119 2 Litzilsdokf . . . . .W 39» i Mauer bei Wien . w

133 3 Klein-Sankt Paul . K 50 2 Langau bei Gaming W 57 4 Lochau · . . . . . l 39 l Niaueebach « . . W

52 l Kleinzell b. Hainfeid W 4 2 Langau bei Geras . W 30 3 Lachen . . . . . . L 30 ! s Maaeeliirchen . . . L

19 3 Kleinzell bei Neu- 2 2 Langegg . . . . . . W 98 2 Lacher-hau- . W 35 - 2 WANT-DOHRN « W

felden . . . . . . L 101 4 Langen am Aelbeig l 137 2 Lödeisdorf . ci 84 3 Maukach A Achensssl

137 2 Klöch . . . . , . . G 57 4 Laugen bei Bkegenz l 133 Lölling . . . . . . K 24 l Niauieim N.-O. . . W

101 4 KlösteileamArlbekgel 78 4 Langenegg, Notati- 54 J Lofcr . . . . . . .L 93» 2 « MauteimSeeiermarlici

26 1 KlofieeneiibukglbiSZW bei . . . . . . . 31 3 Lohn-barg . . . . . L 1121 3 Alauterndoef . L

115 3 Kniee-Heim . « . .G 26 1 Sanges-lebqu . .w 45 Z Loibichi . . . . . .L 34 2 Mautbausea. . . .L

75 ! Kober-vors «W 25 i Langenlois -W 119 2 Loipkksdokf bei 141 3 I Mai-then . . . . .ic

77 4 Koblach . . . . . .l 72 2 Langenioang . . . .G Fiiistenfeld . . . «ci 44 3 Maxgian . . . . .L

US 2 Köflach . . . . . . G 27 1 Lang-Enzei5doif . . W 37 l Loosdoef, Dz. Meile 106 3 Mayehofen l

25 l Königsbklmll Am 10 2 Langfchltlg - - — - « W 15 l Lob-darf»«lzz. Niistels 327 3 » Aleggenbofen . L

Wageam .W 116 2 Lankoioitz . . . . .ci dach. . . . . .W 31 3 Mepkiibach . . . .L

119 2 König-vors .W 136 3 Lan-roch - . « . . .0 48 2 Losenskkin . . . . .1« 77 4 Mekmngkmgioquibi

26 1 Königinnen . . . .w 105 4 Lan-. Timi . . . .i 100 4 Ludesch . . . . . .i 133i 3 »Mensch-km b. Im-

22 2 Königsmiesen . L 74 1 Lanzeniiirchen . W 3 2 Ludweis . . . . . . W » bach . . . . . . . K

63 3 Kössen . . . . . . . l 21 2 Lasbcrg . . . . . . L 141 3 Luggaii, Köisnten . K 36 2 Melk . . . . . . . W

142 Z Kölschscki - - — - - K 41 l Lasses - . « « « « « W 89 3 Luiigöiz iin Lamme-i- 78 i 4 « kalclu , - l

145 3 Köttmannadoif . . K 68 3 Lafsing bei Selzkbal Ci tale . . . . . . . L 12 2 DUelsektl - « — — - - W

120 2 Koh-Fidifch . . . -W 70 2 Lafsing. N.-L«). . . .W 50 2 Lunz am See .W 132 3 Metm . .. . . . .K

leg Z Kalt-ais . . . . . .K ii7 2 Laßnitzhöhe . . . .G 77 4 Lusiekmu . . . . . .i 137 2 Wetter-dort . . . .c-

7 3 Kollkkichlllg « - - L 144 Z Lalschcich bei Villcichk 98 2 Lutzmaniisbukg« . .W Zl Z Instit-Tuch . . . . .L

18 Z Kot-Fing . - - . . - L 66 3 Laufen,Salskamniee- 30 3 Mkchüecbkllkkll - - - L

26 l Korneubutg . . .- W gut . . . . . . .L M 19l 3 Michaeinbach L

23 2 Kom- . . . . . .w 133 3 Luna-vorf. . . . .I( Zsi i giizchkibach .w

53 1 Kottingbtiinn . . W 48 2 Lansa . . . . . . . L 77 4 Mädck . . . . . . l 47 3 Micheli-ais . L

133 3 Kraig . . . . . . .K 78 4 Lauteeach . . . . . 143 3 Magie-in . . . . . K 25 l Niichelhllllskn - W

113 3 Kkakaudoefhsllliieauc 85 3 Lauteibach, Tirol .l 14 1 Emailbeisg . . . . .W 105 4 Vlies-ers . . . - . .l

84 3 KramsackFAchenrain l 147 3 Lavainünd . . . . . K 87 3 Alaisijofen . L 52 l Illiesenbach, N.-O. . W

93 2 Kraubath . . . . . G 40 1 Laienbneg . . . . .W 13 1 Jllaissaii . . . . . .W 146 Z OUZRlCUsth - K

24 i Kiems a. d. Donau W 136 3 Lebt-ins . . . . . . G 144 3 Mallestig . . . . .K 130 s Illkllstatt ·. . . . .K

lsu 3 Kam-drücken . . .i( ioi 4 Lech . . . . . . . .i 129 3 Mannig. Karmen .ic 138 2 Quinctius-Liedern . -W

33 3 Kremsmünstek . . . L 81 4 Lechaschati . . . . .l 130 3 Platten Köenten . .K 17 Z Niknning ; . . . . L

32 3 Ktenglbach . . . . L 144 3 Ledenitzen . . . . . K 37 1 Illanii . . . . . . . W 119 2 Oliischendors . . « . W

143 3 Kreuth bei Bieibeig K 136 Z Leibnitz . . . . . . G 54 i Illannercsdoif am 15 1 Alistelbsch - ; « - « W

22 2 Keeiisen . . . . . . L 26 l Leiyetsdaif . . . W Leithabeege 33» 3 Msstelbsch del WEISL

143 3 Kreuzen b.PaternioiiK 19 Z Lembach, O.-ö. . . L 28 l Nianneeadakf a. d. 79 4 NiiktelbergsVUkEIklbil

72 2 Krieglach . . . . .Ci 88 3 Lend . . . . . . .L March . « . . . 24 l SIIittek-AMSVUH- -

107 Z Ke.niinl . . . . . . L 130 3 Lenden-f . . . . . . K 98 2 Alagna-darf a. d. 50 2 Illiiieebach.»N.-O. . W

26 l Keiycndoisf . W 24 1 Lengenfeld b. Ktemz W Ribnig . . . . . W 88 3 Njitiekbekgliiitten«. . L

117 2 Ktoisbacb . . . .cI 45 3 Lenziiig . . - . · .L 31 3 Nianning-Otinnng .L 72 2 912ittecdoriiinNiiirz-

34 2 Kronftotf, D.-O. . L 94 2 Leoben l und 2 . . G 49 l Mannsivöetb . . « W tale .· . . . . . .

12 2 Knimaii am Kamp . W 53 l Leobeksdokf l und 2 W ZO 2 Mart-ach a.d«Donau 35 2 Mikreiliikchen . . L

78 4 Krumbach im Bec- 87 3 Lcogang . . . . . . L 2d" l Marchegg l iind 2 . W 54 I Aliiieenbaef a. d.

gensciisoald . . .l 20 Z Leonding . . . . .L 33 3 Aiaischirenii . .L Fischo. . . .

74 l Krumbach, 91.-:«.«). . W S 3 Leonfeldeii. . . . . L 40 1 Alaegaiethen am 67 Z Illiiteenbvifs stklks

IS 2 Keiiinnußbaiini. « . W 47 3 Leonstein . . . . .L Albas . . . . . . W Salzkpllmlkkguk « G

145 3 » Kciimpendarf .K 9 3 Lebpoldscblag . . .L 145 3 Nimm-Elend K Söi 3 Mitterfill . . . . . L

65 3 Rii i . . . . . . .L 40 l Lebsaldsdoefiilessien 39 l Niaeia-Enzee5dokf 127 3 Mitthvsld AsdsDkOll

73 l Kiib . . . . . . . . W 41 l Leopold-darf im am Gebirge . . . 95 i 2 Niixniy . . . . . . G

145 3 Kühn-due . . . .i( onskchicidk .w 114 3 Mariabof « . . ; .(J 921 3 smigdekbkugg. . . .0

62 3 Kllfstein i nnd 2 . . l 81 4 Leemooa . . . . . . l 40 l Niatia-Lansendoek .W Zgj l » Modiing i und Z .W        



      

  

  

   

          

41· « " ’ Tierreich.Verzeichnis dei- Postamter in 1
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« ) ! E P Z Name
« E sp- « « SE- Name --s .-

E i-
E Jst-Ei Name THE kä

»Es gä»
E JEE Name Isixä ZLE S O »

Zåäää åflå B O Peng . . . . . . »l(B m
· 19 3 Dbekmühl a« d« läg Z Penneioang - . . .L

l( 53 l Neubaiis beim w Donau . . . . . 39 » Perchwidstkf . « «w1301 3 Möllbküchepl · . tw i Triesringmle · · . 18 J Obeknbekg am Jnn L 21 2 Berg . . . . . . .L

391 1 Mölleesdoei - - « «L 33 3 » Neiiliofena.d»5?kchlw 36 2 DhekndokfmasillelliW 95 2 Bewegg» » » »G

22 2 Mönchbokf w 35 2 Muhmen a.d. Ybbs L 43 3 Obekndorf km Satz- L « » Bann-km- w

55 l Mönchhoj . . . . .w 19 3 )Nquirchell a. Walde bukg » » « . « »L Pfassendokf . .

« 1 Mömächtmchea · · «C’ 30 3 « Neukikchen "" d" i. 20 a OIIOWWIchM i i4 1 Weinheim-Waise-- w

96 2 IMönschwawt . ' . Entmach« « « · . 104 4 Ober-ersah . . « ·W hofen . . . . . .

55 l Möebilckl um W 31 Z Neubitchen a. d. 75 1 Obek-Pullendskf . . w 52 l PSMM . » . . « » wNrdesspk"·«iii·i( Haus . . . . . 25 i Ober-Vobkbach sw 25 i kaschiiaq . . . . .w128 3 MönschachL Mo ll 46 Z Nunmehte b" Alt- L 97 2 Obekschschkn « ' « ·w 36 2 szeksenbeiia . .W

81 4 Möy . - - - · « «W münstee . « - 28 I Dber-Siebenbrunn .w 84 3 Wem-all . » · « « J

138 2 Hunger-darf . . - «L 32 3 Neuliikchen bei 16 » Obeksulö » . » . » »l- It Z Peter-Nahm »l-
47 3 IUolln - - - ' ’ · « L Lambach. . - - ; 89 3 Ohektaukknhgladfhl 41 l Betonen » . » . »w

45- 3 Mondfee . - - « ·L 85 3 Neuliiechen a.Gi-ol3-L Ho 3 obersTilliach · « « 3 Venmtmch» » ' » »L
30i 3 Moosbach . . - « «1(

venedigek - « · "W 67 '-l Obeeteaun. . . . 102 4 qmam » » » » » »l

145 3 Juba-Wem . . — -G 38 i Neulengbach . . . .w Ho 3 Obe·,T-jxkg. . . . 36 2 szeyenkikchen « » ·w
135 3 Mooskllchml . ' .L 36 2 Neumuhtqthdbz 44 3 Oberteiim . - . - 19 3 sBeiierbachs O.-q« 'l«

44 3 Maria . - - « · «l 44 Z . Neumatbt be( 129 3 Ober-Verhei) . . . 82 4 P Wen-»New Tltoll

83 4 Müblaii. . ,- . . «
Seil-barg - - - ; 53 1 thk-quxkkzdokf .W 2 2 Pussenschlag» » » .w

88 Z Mühlbach by L 19 3 Roma-« tm Haw- 45 3 Obern-ans - « « · «l« 39 1 Psassstätten .W

Vischocshplen b ;
eucizliieis· « .«- ·- 97 2 Ohkkwakx . . . . 7 Z Pfauukchm im

86 3 Mljhlbach im O ek« 21 2 Neumfkht imsliuhLL 28 l Oben-»den » · . » L Mühlkkeise »

IWWILUH M«"-·"·« b eis..... Wkkkn.--

13 1 i Mühlbach- N·.-ö«» - w 97 2 Neumaelit im
? gbxsowölbina « » ·w 88 i IRS-z . » » . »1

24 1 ’ Mühn-ach beluSpiB i Tauchentåltk . »k. Z, us 3 oder-Mög « « g 4 Pia-H » « » » » « « to

a. d. UFIU .--- Neu-weht cicrm - b -» eiring » » »
» » » » » » »

. 130 3 Mühn-bis im Insti- K låå Cis Newkikchkn » , , »Z; Z gheädjzs MA— läg Z M TM- » » L

Me. . . Hm 12 2 M«-Pölla« « « · -w 15.-9-) — - - « « «l 22 2 Piekbach. O.-O. . .i«

ll4« ? Mygkgkxäffteickma « 1. 55 1 , Neusiegk an; Sqexusa - w U « l Obritzbekg . . . . m Z Wiesendmi. » » lw

17 -i.i -,;«', N«kq... .
· » » . . '« ».»N'-'..

37 l Alühlhofen Untkkf W ; i Nxäiiadl a.d.Do·naii W sllJ g Zell-täten » » » . » » G 53 z ZFstTLSMkf fw

effmenwstaw Ä w 48 2 Muwt M Groß- 35 2 Deb bei Amstettea « W 98 1 Piaichsdokf .w
54 l Müllmdokf «k l Vami"9' « « «W 53 l Ded. Ba. Wir-MU- « 2 Pinggau . . . . .G

144 3 «- iilnecn . . - - 'W 50 2 Neuftift bei Scheibbs stadt » » » » . « w M 2 Piakafeld . » . « .w
40 l I ünchenbarf —L 104 4 Neustijt im Sinbai .l 7 Z Dem-ins . » » » » »l« w ' Pia-darf » » . » »l-
22 2 Iiiünszch . . - « ·L 75 i Neun-i . . . . . »O 4 Des » » » » » » · J F f Biman » . » .w
18 3 Iliiiniliikchen. - - 's 33 3 Neuzeug . . . - . -w 103 4 Oetzkhal . . «. . .l 46 s P»scheldokf»KämtenK

95 2 oiiukzhosca «G 55 1 Nichkisdokf iw 32 3 V »Was-» bei 130 3 Michel-does M

72 2 Niükzitkg . . . « so 16 l gkjkdkk-Ab5dka sw ambach »l« Mattighofen» » »L

73 l Mürzzuichlag « L 26 l Niedek-Fellab«kunn . 33 3 Dsieriag » . ' » » » L g 2 Pischelzdvkd Stein-
30» 3 Mundekfing . . . -0 4 2 Nieder-Fiqdmy -W 54 l Oggau « « » · « «w n mark » . » » » »0

na! Z Mumu . · . ' f to lg Z MeduRappeL « 46 3 Ohlsdvrf - « « « «L 4 1 Bitten. . . . . . .W

läg le zäukäckim.n« . - « ·w 27 l Niedeifökkeusltettcik w 38 1 Quer-buch» » . » Zs l Plan-i am Kamp
me lNiedetcs....-. d » . . » » .»

53 l Muthmannsdarf - 3 NiederndarfbKiificL ; ggxzziråei» » » » »w ; ? ZEIT-»Juki am Neu-
l05 4 Mauer- . . . . - « 89 3 Meinenka . . . . 46 Z Ort Im Gnde .L 5 siedlerseb » . » «w

34J 2 Nicdekneiilziechen. m Z on tm Jnnhkesse ' L 36 2 Pöchlam ' » . » . W

se; 3 Melmnsisp · « · « 41 1 Dieb- N--V-« « « «w 23s 2 Pbggiiqii . . . . .wN 261 l l Ortmmm « · « « «w 3 «1«·ng-Beiinn. .ci

321 3 lssi 3 Ossiqch . . . . . .i( 133 2 Zgllkäu » » » la
24 2 . . . . . . H ågl 2 23’ Z gi::i«2-«:,«:k«3xk«»-mä0 ; zäon » » » » « »
lä f i Zägzlåixsoif. - - ·w ll4» H NiedekåWölL . . .w låa 2 Durlachqu » läg Z Pöttschach » K« · l Iiibik . . . . .. »mu» »»»»»»c»e»
g «»i gingsst . . . - 2 giikikksgokxsbbnukki 22 Z gkkxxtsöixh W W 20 s ARIEL-» » »

l1 - . . . . , . » . »
»

.
L 128 J Nil-ins or

Misteibach. . . . » Pönschmg» » » » »

19 J Natteenbach . . . . 2 — W » » » » »
54 » . »l-123 4 Nasid-is iu. - - läg 3 igni Damalle

P
f Psltlttägäkfåfk » » .W

75 l Neciienmak . . . 7. 3 Nußbach» » » . »
» fwioo 4 Nein-ab - . . . . :5« Z » oiußqui merkt-me L 22 2 Pabnmäirchen« » »l« 54 » a» d»

80 J 91esieimbngie. - - - G

37 2 Vulkan b. Feidbqch G 53 Tmmng » wlnl z Nesteltmch « ..i«l« l O 1 « 2 Palfaii . . . . . -0 oiischach . . . .W

33 3 Netiläilgadorhsfabkl w
G 1 Tquteeiidoef . - « H I Fosaeustru » » «

25 l Neu- igen . . . . US Z obdach . . » » » » » Pama » ( » » » hemm »

27 l We"b""' MO« -·- ·w l i- ikkk . . . . .i« 42 . « » » , . .w 15 1 Pqu , . . .w

72 2 Neubeeg a. d. Nliikz CI läg Z » gbxkamubukg K 76 - Psazgzesn » » » w 15 » »Ur-Inderka » ( le106 3 Nea-?keit»låil»ikt»ie»r l 371 l « Ohek-Gmfendorf. Zä- 3 Partei-· » » » . » g xkggaktdL » » » »l-. «— « . '·· J -Ge"nbiikg . »»»»» « tm » »l

50 2 NeiibkiicliSlecheibkgsF ljz Z i ZEIT-salzig . J lzz g VIII-nd Lin-» »j« lgf ? ! ngsktciy Dieb » »l-

lls 2 Reudalh keierma » -»böf»ein » » ' » .0 — . » » » »l-- W 4. 2 l Ober
95 2 Pqssail . - . «

3 Prambachknchcu

53 l « Neudökfl a.d.Leitha « 3 Obekhofem Ded« .L 3 P tcrnion » » » » »l( lo » » » »l-
« l Muhmbtyzgmrwfw 7 3 Lober-Kapp-! sL 143 . atsch . . . . .i 31 3 Pkazllls»« i(

15 l Neupokf M Zeqmg w l Ober-Sau . . . « .W 105 4 »Pr! «en. . . K UEH Pke ,kl - » « . C
53 E Mk LW 33 2-· W «5-!-» ? ist-M i ksgs g Begib-. s»

1 cuee...«. d-N1arek5 » » . » » » »» , » » .Rx»»138 2 via-basi- am Eil i lgb::-Mcisiing. . .W 117 z PMB-L » » »L B» » »Wenn a» d »
mammtmche "w 3 l 4 iobek-Mieming« . .i 7319 3 « Neul)aii5a.d.DoiiauL l »

6



          

  

       

42 Verzeichnis der Postamter in Osterreich

- !

e « E I» i- L - » ·
E s E- E Zi- 3 E-,

IF Name ge »Es Name EgspZ Name gehä- Name

Zx es FB es 55 ERSTE
S S so B »so S »so

l » « i

134 3 « Preitenegg. . . . . K 145» 3 Aeifniy am Wörtbev 19s I » Sankt Agatba . . . L 94 2 SanktKatbarein a.d.

41 l « Prellenkirchen . . .W . see . . . . . . . K 55 l Sankt Andrä bei Lamming . . . .

39 l Preßbanm . . . . . W llöl 2 Rein . . . . . . . G Franenkiechen . . 96 2 iSankt Katbrein am

l6 l Prinzendorfa b.8a1)aW 2 » 2 Reingers . . . . W 134 3 Sankt Andrä im » Haaenstein . . . . G

37 l Prinsersdorf . . . . W 13 l Reinoeecbtspölla . . W Lavaiittale . K ll3 3 Sankt Lambrechi . G

40 l Probstdorf . . . . . W 82 4 Reith b.Seef-, Tiroll 136 3 Sankt Andrå in 36 2 Sankt Leonbard am

90 3 Praggern a.d.Ennsci 39 l Rekawinkel . . .W Sansal . . . . .G Forst . . . . .

102 4 Prng . . . . . . . l lll i 3 Rennweg K 26 l « Sankt Andrä o. d. l2 2 Sankt Leoniiard am

65 3 Poch bei Hallein . L 73 l Rettenegg . . . . .G i « Hagentale . . . .W Hornerioalde W

118 2 Poch bei Weiz. . . G 4 2 Retz « . . . . . .W 137 » 2 SanktAnnaamAigenG 22 2 Sankt Leonharb bei

52 l Puchberg am Schnee- Sl 4 Reime . . . . . . l llll » 4 Sankt Anton am Unter-Weißenbach L

» berg . . . . . . . W 26 1 Ried aiii Niederbcrge W Arlberge . . 134 3 Sankt Leonbard im

50 2 s Pachenstuben . W 21 2 « Aicd b. Illaatbaiisen L 50 2 Sankt Anton bei Laonnttale

2 2 Plitbach . . . . . . W 31 « 3 Ried im Jnnkreise . L » Scheibbz . W l03 4 Sankt Leonbaib im

SA 3 « Pürgg.Stm.(lö.Vl.— 33 3 Ried im Traunkreise 100 4 l Sankt Anton in Pitztale . . . . .l

15« 1X. f. J.) . . 102 4 Nied. Tirol . . . .l « l Montafon . . . .l 96 2 Sankt Lorenzen am

13 l Pulkau . . . . . . w 18 3 Riebaa . . . . . . L 95s 2 i Sankt Erbat-b . . . Ci « Wechsel . . . . .G

ll7 2 Puntigam . . . , . G 97 2 Niedlingsdotf . . .W 34 2 SanktFlorian.O.-D.L l4ls 3 Sankt Lorenzen im

55 l Purbach am Neu- 4 2 Riegersbiiig, N.-J. W 69 3 i Sankt Gallen.Simk.G Lesachtale . . . . K

siedlersee . . . . . W l37 2 Riegersbiirg, Stmk. G lOO « 4 Sankt Gallenkirch . l 95 2 Sankt Lorenzen im

36 2 Pargstall . . . . . W 144 3 Riegersdorf,KärntenK 133 3 Sankt Georgen am Mütztake . . . . G

39 1 Pnrkeisdoif . . . .W 82 4 ie5 . . . . . . .l » Längsee . . . . .K 93 2 iSanktLorenjkll Ullte

130 3 Pnsarnitz . . . . .K 79 4 Riejlcrn . . . « . .l 49 2 Sanlit Gebt-gen Knittelfelb. « . .G

92 Z Pustermald . . . ci 46» 3 Afndbach . . . . .L am Reith . . . .W 118 2 Sankt Martin am

147 3 Pustriy . . . . . . K ZE» 3 Riylhof» D.-O. . L 37 1 Sankt Georgen ani Pickelbache . G

7 3 Putzceikisdskf . . .i· ag» i givdmm . . . . . .W Steinfeibe . . . .W 93 2 Sankt Makcin bei

38 1 Pybka . . . . . . .W is- 1 Aas-bis . . . . . .W 22 2 Sankt Gebt-gen am Kniuerkeiik . . .G

521 l Rohr im Gebirge . W Walde . . . . . 95 2 Sankt Mai-ein im

N 331 3 Rohr, O.-L5. . . . L 21 2 Sankt Gebt-gen a. d. Würztale . . . . G

4l J l Rohraa . . . . . . W Gasen . . . . . « 118 2 Sankt Akakgafethkn

lB Z Aaab. O.-D. . . . L 38» l Nobrbacha.b.GölsenW 36 2 Sankt Georgen a. d. a.b. Raab . . . G

3 2 Staan a. b. Thana W Sc- 2 Rohrbacha.d.LafnißG Lens bei Scheibbz W 54 l Sankt Matgaretben,

40 l Ratt-does . . . . . W 7 3 Rohrbach.O.-O. . .L 136 Z Sankt Gent-gen a.d. Vatgenland « . -W

15 l Rabensbiirg . . . .XV 24 1 Rohreiidorf b.K«kenis Stiesing . . . , . C- 146 3 Sankt Morgen-erben

37 l Rabenstein» N.-O. . W a. d. Donau . . . W 45 3 Sankt Geoigen im im Rosentale . K

ll7 2 Radegund . . . . . G 32 3 Aoitham . . . . . L Attergaa . . . .L 33 3 Sankt Marien bei

131 3 Radentbein . K 147 3 Rojach . . . . . . K 143 3 Sankt Georgen im Neahvfen . - - L

150 3 Radkersbiirg . . . G 103 4 Rappen . . . . . .l Gailtale. . . . .K 19 3 Sankt Marienkirch n

70 2 Radmer bei Hieslau G 145 3 Rosegg . . . . . . 147 3 Sankt Georgen im a. d. Polsenz . L

89 3 Radstadt « . . . .L l3l l Roseldoii . . . . .W Laoanttale . 18 3 Sankt Marienkikchen

9 3 Nainbach bei Freistdt.L 2 Rosenait am Sonn- ll4 3 Sankt Georgen ob bei Schärding . . L

18 3 Aainbach bei Schät- tagsberg . W Jadenbitrg . . . 138 2 Sankt Martin a. d.

ding . . . . . . L 145 3 Rosenbach . . . . K llZ Z Sankt Geaegm ob Raab . . . . . .

38 l Rainfeid a. d. 12 2 aissenbukg .w gnuqu . . . . .(I 89 3 Samt- Makkiii bei

Gölsen . . . . .W 24« l Aussatz , . . . . .L l34» 3 Sankt Gertraud . .K Hüttau . . . . .

112 3 Ramingstein . . . . L chl 3 Nußbach bei ONaaer- 45. 3 Sankt Gilgen . . . L 64 3 Sankt Martin bei

38 l Ramsaii beiHainseld · kirchen . . . . . 95» 2 Sankt Jakob bei Lofer . . . . « .

89 3 Ramsau bei Schlad- 68 3 Roßieitkn . . . . .L - Mixni . . . . . 75 l SanktMattimBezkkk

Mitlg - - . . - 37 « l Rotbeau . . . . . . W l4l 3 Sankt Jakob im ObersPiillenbarf . W

35 2 Nandegg . . . . .W 97 2 Rathentljarni a. b. Lesachtale . . . .l( 18 3 Sankt Martin im

128 3 Nangetsdaes. . . . K inka. . . . .XV 145 I SanktJakabimOber- Jnnkreise .L

77 4 Rankioeil . . .l 130 3 Notentbarn . . .K Rosentale . . . .K 20 Z Sankt Martin im

40 i» l Rannersdors . W 20 » 3 Rottenegg . . « . . L 126 3 Sankt Jakob in Mühlkteise - L

30 J Ranshosen . L 69 3 Rottenniann . . . . ci Defereggen . l 135 3 Sankt Martin im

113 3 Aanten « . . . . . G 147 3 Raben . . . . . . K 105 4 Sankt obak . l Salintale . G

ll 2 Rappottenstcim . .W 119- 2 Ruder-does . . . .W 92 3 Sankt ohann am 10 2 Sankt Martin im

ll 2 Rastenberg, Il.-O. . W 27i l Rückzersdorf-Har- Tat-ern . . . . .G Waldoiertel . . . W

11 2 Rastenfelb» N -O. . W « mannsdoes . . . . W 30 3 Sankt Johann am 147 3 Sankt Michael bei

96 2 Ratten . « . , . . G 25l l Runpeestal . .W Walde . . . . .L Bleibarg . . . .K

84 I Rattenberg . l 66 » 3 Ruzbachsaag . . . L 20 3 Sankt Johann am l19 2 Sankt Michael,

142 3 Rattendorf . K 53- l Nat . . . . . . . W Wimbetgr . « . . L Batgenland . .

109 3 Raaris . . . . .L 46l 3 Ruzmmaos . . . . L 118 2 Sankt Johann bei lll 3 Sankt Michael im

13 l Rapelsbach .W Heeberstein Lungaa « . . . . L

23 2 Raxendorf . « , . .W 88 3 Sankt Johann im 94 2 Sankt Michael in

146 3 Rechberg in Karmen lsc S Pongau . . . . . L Obersteiernr. l it. 2 G

98 2 Rechnig . . . . . . W ; 149 3 Sankt Johann im 35 2 Sankt Nikala a. d«

46 3 Negaa . . . . . . . L Sö. 3 SaalbachimPinzgaaL Saggantale . .G Donau . . . . .L

41 l Aegelsbriinn . . . . W 87 , 3 Saalfelden . . . . L 97 2 Sankt Johann i. d. 136 3 Sankt Nikolai in

24 l Rebberg bei Krems W 130» I »Sachsenbiiig . . . .K aide . . . . . «Ci Saasal . . . . . G

21 2 Reichenaii im Mühl- 36 2 Sausenstein . W lls 2 Sankt Johann ob l36 3 Sankt Nikolai ob

l kreist . . . . . . L ll5’ Z Sala bei Kiiflach . G Hohenbiirg « Draßling . . « . G

73 1 » Neicheiia«i» N.-D. .W 44 I Salzbierg l bis S . . L 63 3 Sankt Johann,Tii-oll 9 3 Sankt Osioald bei

lls 3 « Neichenfels .K 9 3 Sanbl . . . . . . L 136 3 SanktJosesLStainsG Freista t. O.-O . L

9 3 i« Reiiipentbal . L 19 3 « Sankt Aegidi bei 146 3 Sankt Kanzian im llö 2 Sankt Osioald bei

IST 3 » Reichstkat-IS . . . L Engelbartssell « . L Jaiintale . . . .K Gram-ein . . . . G

48 2 Reichiaming . . . . L 51 » Sankt Liegin am 95 2 « Sankt Katbneein am 148 3 Sankt Osioald ob

25« l Reidling . . . . . .W Neuwalbe « . . .W s » Offenegg Gibt-wald. . . . G  
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E » E » E »

Z E- B E- H E-

Name st- »-,S Name HI- »-H Name ge »K- Name
III Ist OF sg .- - II
» —- - - »u- g ais- D

to S m S so

i

Sankt Pankraz a.d. 3 Schatten . . . . .L 3 Seewalchen amAtter- l I Stetteldorf . . .

Pyhrnbahn . L 1 Schattenbarf. . . . W see . . . . . . . L 2 - Stenr i und 2 . . . L

Sankt Paul im 4 Schattwald . ,l 2 Seewiesen,Steierm. c- 2 Steykegg . . . . .L

Lavantiale .K 2 Scheibe . . . . .W 2 Seitenstetten . . . .W 3 StenretmühL , . .L

Sankt Peter am 3 Scheifling . . . . . O 4 Sellrain . . . . . .l 3 Steyrling · . . . . L

Kammersbcrg . . G 3 Schenkenfelden . L 3 Selstbal . . . . . . CI l Stiefern . . . . . . W

Sankt Peter am 2 Schillingsdorf . . . G l Semmering l und 2 W 2 Stlft BwettL N.-D- W

Qttersbache . . .G 2 Schiltern bei 2 Semriach . . . ( .G l Stillftied . . . . .W

Sankt Peter am Langenlois . . W l Senftenberg, Its-ö. · W 2 Stinaz . . . . . . W

Wimberge. . . .L 3 Schladming . . . . G 1 SiebenhirtenbeiWienW l Stinkenbrunn . . .W

Sankt Peter b.GkazG 2 Schlaining. Stadt .W l Siegendorf . .W l Stixenstein. . . . .W

Sankt Peter im 1 Schleinbach . . . .W l Siegenfeld . . . . .W 1 Stixneufiedl . . . . W

Sulmtale . 3 Schlierbach . . L 1 Sieghartskirchen . . W 3 Stockenboi . . K

SanktPeterindcrAuW 4 Schlins . . . . . .l l Sierndoef . . . . .W I Stockerau . . . . .W

Sankt Peter ob 3 Schlitters . . . . .l 3 Sierrking . . . . .L 1 Stockern . . . . .W

Judenburg 3 Schloß Blühnbach .L 3 Siezenheim . . . .L l Stössing . . . . . .W

Snnkt VERSI- 2 Schloß Rosenan . .W 3 Sigharting . . . .L 3 Stalzalpe-Sonnen-

Freienftein - - .0 l Schloß Wun- .w 1 SigmUUDHHeIEekg .w heicstätten . . . .G

Sankt Pölten l, 2.3 3 Schneegattern . L 3 Sillian . . . . . . l 1 Staub . . . . . . . W

SanktRupkechta—d- 4 Schnepfau . . .l 4 Silz. . . . . . 2 Struden · . . . · .(’1

Raab . . . . . . G 3 Schöder . . . . . . G 2 Sinabelkirchen . . . G 2 Sttalleg b. Biekfeld O

Sankt Vllpkechk bei l Schönaua.d.TrieftingW 3 Sipbachzell . . . .L 1 Straning . . . . . W

»Klngensllkk . - — - K 2 Schönaa im GebirgeW 3 Sirnig . . . . . . K 3 Straä bei Jenbach . l

Dankt Ruprecht bei · 2 Schönau im Mühl- 4 - Sistrans . . . . . .l 1 Stra im Straf-Fer-

«Viuach .....-c kreisc . . . ( »I. liSiykudokf.....w tate.......w

Vankt Salvator bei 2 Schönbach, N.-O. . W 2 ; Söchau . . . . . . CI 3 Stra . Steiermakk . G

Friesach . . . . .K I Schönberg am KampW 4 ’ Sölden l 3 Stea--burg. Körnten K

Sankt Stefan am 4 Schönberg, Tirol. .l 3 i Söll . . . . . . . .l 2 Strayang . . . .

Walde . . . . .L l Schönbarn-9NallebernW l »Sollenau · . . . .W l Stra 1bof mit-Nord-

Sankt Stefan im l Schönbühel a. d. l Sommerein am ba n . . . . . . W

Gailtale . ( . . .K Donau . . . . .W Leithaberge . . 3 Straßroalchen . . . L

Ssnkk Skeflln im l (s5t·hönki1-ct1env N.-L«J. W 4 Sonntag im Walfet- 2 Strem . . . . . . . W

LLDULUCIL . - - ic 4 Schöne-dies . . . , .l tale . . . . . . .I 2 Strengberg . . . .W

Sankt OtIII-An im 3 Schörfling . , . .L ! ; Spannberg . . 4 Strengen . . . . .l

»R0st’ntal·k . — - G 4 Schoppernau - . ( l 2 Speisendorf . . . .W Z Strahl . . . . . .L

Dankt Skklan Ob 1 Schattrbien . . . .W 3 Spielfelb . . . . .G l Stronsdorf W

»Es-oben . . . . .Cs l Schrattenberg bei ! .Spillern . . . . . .W 2 Stubenbcrg . . . . G

Danks SWfkln Ob Pay-darf 3 « Spital am Pnhrn . L 2 Studensen . . . . . G

»Ganz . . . . .G l Schrattenthal ! iSpitalmSemmerinch 2 Stübing . . . . . .ci

Sankt thjnlls Mn 2 Schrems . . . . . 3 Spittal a. d. Dtall Z Stuhlfelden . . . . L

Vlnsknskkln 4 Schruns . . . . . . l l und 2 . . . . .K 3 aben . . . . . . L

Sankt anknlin - -W 1 Schützen am Gebirge W 1 Spiy a. d. Donau . W 1 Süßenbrunn . . . .W

cankt Beit am l Schwudokf. . . . .W l Spratzern ( . . . .W 4 Sulzberg . . . . .l

»VDSUU» - . . . .0 3 Schmanberg . « . G 4 Springen-Riesens- 4 Sulz-Rötl1is . . . .l

JanktVetta d.GlanK 3 Schwarm im Jun- beeg . . . . . . .l I Salz-Stangau . . . W

»Man Vkit ll- D- kreis . . . . . . L 3 Stahl-Pauker . . . L

»Es-Hm »- « - . - W 3 Schwanenstadt . . . L Z Stahl, Steiermark . G

crgilkt Pett a. d. » 3 Schwarzach im I Stainach. Steiekm. . G

«E-Nest1ng Pongaa.....L 3 Stainz ......0 T

III-H Vka Un 4 Schwarzach« Vorarl- 3 Stall . . . . · . . K

»Hm-male » berg. . . . . .l 2 Stallhofen. . . . .c( 1 Tat-ten . . . . · ·w

OUnJU VIII W l Schwarzen- am Stein- l Stammergdorf . . . W 3 Tainqch» Kämka , K

»Mnnlkk·9112« «L felde . . . . . . 4 Stams,Dber-«)nntal«l 3 Taizkirchen . . . .L

Sankt Bett un 1 Schwarzaa im Ge- 3 Stan-,Unter-Jnntall Z Tamsrveg . . . . . L

—PU!1g011--»- — . ·L birge . . . . . . 2 Stanzim Müeztale.c 4 Tannheim . . . . .l

oankt Bett In 2 Schwarzenau . . .W 4 Stanzach . . . . .l 4 Tgkkknz « . . « . ·l

»Dkiekkggen. « . .l 1 Schwarzenbach a. d. l Statzenvorf . . . .W 1 Taktknhoks . . . .w

ZanktBeceob Gras G Pielach . . . . .W 3 Steeg a.HallstätteeseeL 3 Taafkirchen a. d.

Zankt Willkbald . . L 4 Schwarzenberg im 4 Steeg im Lcchtale .l Pram . . . . . .

Innkt Wollgsntd Bregenzertvalde . l Z Steg bei Urfahe . .L 3 Taafkirchen a. d.

»ich-»O . . . . . . «L 7 3 Schwarzenberg, 2 Stegersbach . . . .W quttmxch . . . .L

ksklexnsbakli .L D-O. . . . . . . i Stein a. v. Donau. w 3 quknhqch. . . . .L

Lskmlngftem L 84 I Sehn-az, Tieol . . .l s Stein a. d. Enns .G Z Tcchenqu am

i katteinss . . ( . . .l 40 1 Schmechat . . . . .W l StetnabeiiekL . . .W Weißen ge . . . »l(

« Iattendorf am 11 2 Schweiggers . . . .W 4 Steinach, Tirol .l 4 Telfs . . . . . . .l

»Ossiacheefcc . . .K 21 2 Schwertberg . . . .L 2 Steinakirchen am 4 Terfens . . . . . .l

Fattlebt . . . . . .L ils 2 Seher-darf . . G Forst . . . . . . 2 Ternberq . . . . . L

Zaaerbrunn . . . .W 93 2 ! Seckau . . . . . .ci s Steinbach am After- 1 Temig . . . . . .W

kamen-. . . . -l 102 4 » See in Paznaun . .l see . . . . . . .L 3 Tenfenbach . . . .C

knien. . . . .1« 144 3 »Gut-ach heiViuach. 2 Steiahkkg . . . . .w 2 Tkxing · . . . . .w

Zchgchkndvkl . . . W 7H 1 Seebenftein . . . . W 3 Steindorf am Z Thal-Aßling , . . .l

Echgsskrn . . . . .G Rot 3 »Seeboden . . . . .K Ossiachersee . . .K Z Thglgqu , « , . .L

Ochakdlng 1 und 2. L 82 4 Seefelb. Titol . . . l Z Steinfeld im Draus 3 Thqkheim q,d,911uk G

Schuld-sen . . . .L Hi 1 SeefclbsGroßi tale . - . . - - .K 3 Thanstetten . L

Echakdfnbekg -l- ’ Kadolz . . . . .W Sieinhaus am Sem- 4 Thquk . , , . . . .l

Zcharmtz· . . . . .i 94. Seegraben b.Leoben G mering . . . . . 2 Thqya . . . . . .W

Ccklskklstem .L 44l i Scekirehcn. . . . .L Steinhau- b. Weis L 3 Tlienntnq . . . . . L

Sf  



                    

44 Verzeichnis der Postamter in Osterreich

- - « -

Eis- Eis-I L-- Els-
kgg »t- Name gis-El Name III-»s- Name geist- Name

-:-..2 gä se 582 Zeig-Z Ze- gä

S D S »O i S las- S »r-:

13 l Theras . . . . . . W X l Unter-Siebenbkunn . W 36 2 Wang . . . . . . . W 5 2 Wildendürntsach»

53 l Theeesienfeld . . . . W 15 1 Unter-Stinkenbriinn W Z 2 Wappoltenreith . W N.-O. . . . . . . W

74 l Theenberg . . . . . W 89 3 Untertanen-i . . . . L 144 Z WarmbadsBillach . K 136 3 Wild-In . . . . . . G

62 3 Thietsee . . . . .l 54 l Unter-Waltersbotf . W 47 3 Wartbeeg a.d.KremsL 85 3 Wildschönan . . ( . l

71 2 Thöel bei Aflenz . . c 22 2 Unter-Weißenbach . L 72 2 WartbekgiMkirstaleG 29l Z Wild-bat . . . . . L

31 3 Thomasroith « L 114 3 Unzmakiit . . . . . 21 2 Wartberg abderAistL lö, l Wilfersdorf . . . . W

100 4 Thüringen, Vorarl- 20 3 Urfabr l and 2 . .L 74 l artb . . . . . W 4l l Wilfleinsdori . .W

kkg « . « - - - - 53 l Urschendorf . . W 79 4 Wartb in Danielng 37 l Wilhelm-barg . . .W

137 2 Tieschen b. Halben- 86 3 Uttendorf i. Pinzgaii 115 3 Wasendarfb.Juden- 20 3 Wilheking . . . . . L

taiil - « - . . - CI 30 3 Uttendarf. O.-L"). . . L barg . . . . . . G 53 l Willendoef . W

31 3 Timelkam . . .L 18 Z lltzenaich . . . . . L 83 4 Warten- . . . . .l 74 l Wimaassing im

93 2 Timmetsdoes . G 20 3 Waxenbeeg . L Schwarzatale . W

136 3 Tobelbad . G V 83 4 Wett, Tirol . . . . l 32 3 thsbach . . .' . . L

102 4 Tösens . . . . . . l 71 2 Wegscheid. Steierm. Ci 55 l Winden . . . . . . XV

8 3 Teaberg . . . . . . L 72 2 Bezssch « « » » O 32 Z Weibern. O.-O. . . L 9 3 Windhaag b.Freist. L

71 2 Tragökdbekott . . G 145 3 Dem-n Ah Tom-met- 71 2 Weichselboden . . . G 22 2 Windbaag bei Perg

21 2 Tragwein . . . . .L » · k 55 1 Weiden am See . .W 2 2 Windigfteig . . . . W

37 l Traisen . . . . . . W 28 l Veim-Gö«ge«nd«»«s » W 98 2 Weiden bei Rechnig W 68 Z Windifchgarften . . L

39 1 Traiskiichen. . . .W 124 4 Beut U » -30,9) l 26 l Weidling . « . . . W 128 3 Winklerni.illlölltaleK

25 l Teaismaaer . . . .W H 3 Vichnnsirid « « L 54 1 Weigelsdaef . . . .W 53 l Winzendorf«. . . . W

73 l Statistik-sch- N--LJ- W 35 2 Vikhdoks · « «« Iw 28 i Weinendokf . . . .w 53 i Wöiieksdoks. . . .W

48 2 Tksltkllbctckss O--O- L 87 3 Viehofenins Diskule 3 2 Weibertschlag . W 85 3 Wörgl l nnd 2 . l

54 1 Tronttsdotf- - - «W 37 1 Viel-»Hm gk-9» » »w 18 Z Weilt-ach . . . . .1. 68 3 Wökfchach. . . . .G

33 s Traun . . . . . . . L 145 3 Viknjng’ « J( 77 4 Wetter-Klaus . . .1 119 2 Wärih . . .G

46 3 Tknllnkikchsn «L 144 3 Vjllach 1 «"»d·2« « k I 2 Weinern. R.-O. . . W 97 2 Woliau . . . . . . W

23 2 Tknnnitsiny N«-D. . W 58 4 PH- « «1 24 l Weinsierl a. Walde XV 34 2 Wolfern . . . . . . L

68 J Trautenfels . . . . G 108 3 Vikgm « « « « « « «1 64 3 Weit bach bei Lofer L 35 2 Wolfsbach.« . . . . W

40 1 Truutmannsdotf an 2 2 VMS ' · · · ' « w 142 Z Weis-heimi- . . . .i( 136 Z Wolfsbekg nn

der Leitlssa . . . . W 31 3 Vöchcazkiuk « « « « L 45 3 Wei enbach a.Atters-L i Schwarzaiitaje . . G

137 2 Tknnkfnnnnsdkas Is 3 VöGlamakkt« « « L 69 3 Wei enbacha b.Enn50 134 l 3 Wolf-berg. Karnten K

Steiermark . c- 146 Z Völkumariu « K 53 ] Wei--ei-ibach a.d.Te. W 32 3 Wolfsegg . . . . . L»

130 3 Tkebesing - . . . .l( 82 4 Vsz Unk.k-I»;»;,l«k 80 4 Weiseudachimgkchei ag» i Woissgkahen wi-

144 3 Treffen. Kärnten. .K 40 1 Vösekldoks W 33 Z Weihenberg a. d.Ke. L 42 l Wolfstlssal . . . . Äl- l

92 3 Treglivang .G US 2 Voitzbekg « « « « «C 24 l Weisenkirchen in der 78» 4 Wolfiirt. . .x.1,

133 3 Treibach . . . . .K 83 4 Voldekz « « « « «1 Wachaa . . . . .IV 27; l Melker-doti. . . .U«

30 3 Juni-ach O.-i«). . . L 95 2 Vomu « ’ « « « « G 144 3 Weißenstein ob der 25i l Würmla . . . . .- . ,

39 l Tribiisivinkel . W 32 3 Durchdon « « « « « L Draii . . . . . . 54 l Wulkaoradersdnq . W

92 Z Trieben . . . . . . Ci 143 3 VorderbengJU Gän; 33 3 Weißkirchen b.Wel-L 14 l Wullersbori . . . . U

ios 4 Tkias . . . . . . .i Mk k 115 3 Weißt-nehm Sinn-. G ists. 3 » Ast-wichen - . - -0,-

94 2 Tksfsisch - « - - « G 52 1 Vokdnhsucjz « « « «W 34 2 Weistrach . . .W 10»i 2 Wurmbrand . . . JA-

54 l Triimaii aii der 93 2 Vatdembergs « sc 23 2 Weiten . . . . . .W ·

Aspa"gbatm« s « w 58 3 Bordeestoder. . . .L 36 2 Weite"999« - - « ·W Y
51 l Türniy, 91.-O. . . . W s 3 Votdek-Wrißmbach L 132 3 Weiten-seid . . . . K

26 l Tiilln . . . . . . . W 78 4 Vskkzomkb B.egmzk 4 2 Weiter-feld, N.-D. . W 36 2 Ybbs a. d. Donau . W

39 1 TunnekvqchiunU w « » 150 3 Weins-fein Simi. G 49 2 Ykidsiy . —W

72 2 Domain Steiermarkc 22 2 Weiter-selben . . . L 23 2 Y!pee . ; . . . .W

lZl 3 Tarrach . . . . . . ci W 10 2 Weitka . . . . . . W 36 2 Ysperdori . . . . .W

lli I Tit-eng . . . . . . ll7 2 Weis . . . . . . .G I

134 3 Traimbcrg . . . . . K 135 3 Wagna bei Leibnitz G 145 Z Weizelsdori im ’ Z

« 88 3 Wagrain . . . . .L Rosentale . . . .K

2 2 Waidhofen a. d. 33 3 Wels l and 2 . . .L 102 4 Zams . . . . . . .l

U Tbana . . . . .W 31 3 Wendling bei Haag L 26 l Zeiselmauer . . . .W

49 2 Waidbafen a.d.Ybbs W 30 I Weng bei Aliheim . L 44 3 Zell am Pius-. - «L

116 2 Uebelbach . . . . .G 53 3 Waidring . . . . .i 96 2 Wenigzell . . . . . C 87s 3 Zell am Eke- - . -L

35 2 Ulmetfeld . . . . . W 19 3 Waizeiikiechen . . .L 103 4 Wenns . . . . . .1 106 3 Zell sfn dkllkk - - sl

7 3 Ulrich-betet . . L 62 Z Walchsise . . . . . l 75 1 Wepperzdorf . W 18, I Zell THE-; VII-In - - L

27 i uikichsiiikchea .w 107 I qud im Ode-- 88 s Wecka . . . . . .i« 221 2 Zell bei oxlnivi - sL

103 4 Umhaiifeii . . . . .l Pinzgaii. . . . .L 130 3 Wekndarf . . . . .G 13’ l Zellkkndvkl -w

31 3 Ungenach . . . . L 93 2 Wald. Steiermark . O 6 3 Weenftein . . . . . L 115 Z deltnssg - - - « ( - C

64 3 Linken . . . . . . .l- 96 2 Waldbach . . . . .ci 19 Z Wesenufer. . . . .L 54 l Zenit-avoir « - -

45 3 Unterach amAtterseeL 53 l Waldegg . . . . . 85 Z Westendarf . . . .l lZi l Zkkksdvkl - - « - su

145 3 Unterbekgen . . . .K 11 2 Waldenstein . . 136 3 Wettmannftetten. . C Zli 3 Zin . . . . — - · « « L

53 i l Unter-Eggendarf . . W 11 2 Waldbaaiem R. W ll7 2 Wegelsdorf bei Gras CI 82 4 Ziel . . . . . . . - l

21 2 Unter-Gaisbach . L 22 2 Waldhaiifeii. O.-O. L 48 2 Meyer . . - - z « L 3 2 Billet-dsle GØICS W

34 2 UnterbimmeL . . . L 20 3 Walhing . . . . .L 45 3 WeerIg a.AtterIee L 16 l guteer-Iri- . - - « W

97 2 Unterkohlstätteii - . W 2 2 Waldkircheih N.-D. W 40 1 Wien·) s - - - - - W 143« 3 » LIEIM - s - « - · « K

138 2 Unterlamm . . G 47 3 Waldneiikirchen . .L 50 2 Wienerbeiicki. . . .W 75 1 gebt-en . . . . - -W

89 3 Ilntee-Maiidling . .G 116 2 Waldftein . . . . .Ci 39 1 We.-Neiidnrf . . . W 22 l Labiiig · - « - « - W

136 3 unter-Piemsiätten .G 31 3 Wind-en . . . . .i. 53 1 We.-gikustthibis4w ioi» 4 cui-· . . . . . . .i

98 2 Ums-PLUTUka « W 13 l Walkenstein . . . .W 148 Z Wie§ . . . . . . . G 81 4 Eugspiybahn« - « -I

150 3 Unter-Piirkla . . .G 76 l Wallern.Biirgenland 36 2 WieseltiargaaEkLW 56 l Eaendbkf - - « - sw

98 2 UntersRabniy . . . W 32 3 Wallern bei Wel- . L 75 l Wiesen . . . . . . W 132! 3 sit-einig . .« . - - - K

25 l Unter-Radlberg . W ll7 2 Waltenbors b. Gras ci 74 l Wie-mach . . . . . W 25i l scheinendka - - - W,

4 2 Unter-Aeybach . . . W 119 2 Mutter-hoc Simk. CI 133 Z Wieting . . . . . . K ll 2 cnietth MER. . - - U-

119 2 Unter-Rohr bei 16 l Walterskiechen . . W 70 2 Wildalpen. . . . .G Zoi 3 wattls D--—,-- - « -L.

Hartberg . C 54 l Wampersdorf . . .W 114 3 Wildbad Einöd . . c- 14 l Ewingenbati. . « JA-

«) Siehe .Post- und Telegrapbeiiåmter in Wien« Seite 107.
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Jm folgenden sind nur die wichtigsten Bestimmungen über den Postsparkassenoerkehr wiedergegeben.·Die Geschäftsbeskimniungen der Postsparkasse

können bei jedem Postamt eingesehen werden. Eine ausführliche Anleitung zur Benutzung der Einrichtungen der Dsterreichischen Postsparkasse ist

beim Posksparkassenamt unentgeltlich erhältlich.

l. Sparverkehn

Die Osterrcichische Postsparkcisse gibt 3 Arten von

Einlagebüchern aus.

A. KamewGinlagebürhen

Das ist die seit dem Jahre 1883 bestehende Art von

Einlagebiichern. Sie lauten auf den Namen des Ein-

legers, d. i. diejenige Privat erson, diSiandelsfirmm Be-

hörde u. dgl., die die erste Linlage elbst geleistet hat

oder für die die erste Einlage von einer anderen Person

(Erleger) geleistet worden ist. Sie enthalten die Unter-

schrift des Einlegers, bzw. Erlegers, und wenn der Ein-

leger eine physische Person ist, auch seine Geburtsdaten.

Die Rechte aus einem Namen-Einlagebnch (insbeson-

dere auch das Kündigungsrecht) stehen nicht jedem der

das Buch in Händen hat, sondern nur dem Einlegcr,

bzw dein Erleger zu.

Die Namen-Einlagebücher werden bei der Post-

sparkasse nnd bei allen österreichischen Postänitern aus-

gegeben. Nachlagen können ebenfalls bei der Postspar-

kasse und bei allen österreichischen Postämtern geleistet

werden, und zwar nicht nur vom Einleger (Erleger),

sondern auch von jeder beliebigen anderen Person. Die

geringste Einlage beträgt 1 S.

Bei der Ausgabe eines Einlagebuches wie auch

später kann ein Losungswort gewählt werden«

Kein Einleger darf mehr als ein Namen-Einlage-

buch besitzen.

, Rückzahlungen im kurzen Weg. Der Einleger (Er-

leger) kann bei jedem österreichischen Postamt gegen

Abgabe einer von ihm unterschriebenen Kündigung und

Vorweisnng des Einlagebuches die sofortige Rückzahlung

eines Betrages bis zu 100 S verlangen, sofern er dem

Postbediensteten persönlich bekannt ist oder seine Näm-

lichkeit mit dein Einleger (Erleger) nachweist Bei der

Postspariasse in Wien werden auch Beträge von mehr

als 100 S im kurzen Weg ziiriickgezahlt. Auf ein Ein-

lagebiich kann an einem Tag nur eine Rückzahlung

im kurzen Weg behoben werden. Durch diese Möglich-

keit der Vehebung von Beträgen bei jedem Postamt im

kurzen ·Weg bieten die Namen-Einlagebücher innerhalb

Osterreichs einen vollwertigen Ersatz für Kredit-

briefe oder Neiseschecks

Rückzahlungen nach Kündigung bei der Post-

sparkafse. Bei der Postsparkasse kann der Einleger (Er-

leger) jeden beliebigen Betrag schriftlich kündigen.

Wenn er ein Losungswort gewählt hat, muß er bei der

Kundigungauch das Losungswort angeben. Der Kündi-

gende erhält von der Postsparkasse eine Zahlungs-

anweisung zugeschickt, mit der er unter Vorweisung des

Einlagebuches den gekündigten Betrag innerhalb zweier

Monate bei dem von ihm in der Kündigung bezeich-

neten Postamt selbst beheben oder durch eine hier

bevollmächtigte Mittelsperson beheben lassen kann.

· Jn allen besonderen Fällen (z. B. Verlust

eines Einlagebuches, Ersatz für ein vollgeschriebenes

Buch, Abtretung eines Einlagebuches an eine andere

Person usw-) bat sich die Partei an ein Postamt oder

an das Postsparkassenamt zu wenden.  

B. Uberbrmgevsparbucheu

Sie entsprechen den Sparbüchern der Sparkassen

und Bänken und werden nur bei der Postfparkasse in

Wien ausgegeben, können aber bei jedem österreichi-

schen Postamt bestellt werden und werden in diesem

Fall dem Einzahler mit der Post zugeschickt

Die Überbringer-Sparbücher werden auf jeden vom

Einzahler gewünschten Namen ausgestellt. Ob der an-

gegebene Name der Name des Einzahlers ist, wird

nicht überdrüft Bei der ersten Einlage kann der Ein-

zahler ein Losungswort wählen.

Nachlagen können bei der Postsparkasse oder bei

einem Postamt geleistet werden. Jn letzterem Fall wird

die Nachlage erst bei der nächsten Vorlage des Buches

bei der Postsparkasse in das Sparbuch eingetragen,

ohne daß jedoch durch die spätere Eintragung ein

Zinsenverlust eintritt.

Rückzahlungen werden auf ein Überbringer-Spar-

buch am Schulter der PostLparkasse an jeden geleistet-

der das Buch vorlegt un , wenn ein Losungswort

besteht, dieses richtig angibt. Das Buch kann zum Zweck

einer Abhebung auch an die Postsparkasse eingeschickt

werden. Der Betrag wird in diesem Falle dem Ein-

sender im Scheckverkehr zur Auszahlung angewiesen

und das Buch mit der Post zugeschickt.

Bei Einlagen auf Uberbringer-Sparbücher von

500 S aufwärts kann eine Smonatige Kündigungsfrist

gegeäi Gewährung einer höheren Verzinsung Vereinbari

wer en.

C. PramiewEinlageburheu

Sie sind eine besondere Art der Uberbringer-Spar-

bücher. Nach dem derzeit gehandhabten System werden

je 10.l)00 Prämien-Einlagebücher in eine Nummern-

gruppe (Reihe) zusammengefaszt. Aus den Nummern

einer solchen Reihe werden an einem bestimmten Tag

nach einem festgesetzten Verlosungsplan 186 Nummern

gezogen, auf welche die im Verlosungsplan ausge-

sebtcn Prämien entfallen, von denen die höchste für

jede Reihe 10.000 S, die niedersten 50 s betragen.

Voraussetzung fiir die Prämienberechtigung eines aus-

gelosten Einlagebuches ist, daß sein Guthaben während

des der Verlosung vorausgegangenen Jahres (des so-

genannten Prämienjahres) nicht unter 300 s (die so-

genannte Präinieneinlage) herabgesunken ist-

Die jeweils zur Ausgabe gelangende Reihe der

Prämien-Einlagebucher, das für diese Reihe geltende

Präinienjahr, sowie die für die Reihe ausgese ten Prä-

mien sind aus den bei «edem Postamt angefchlagenen

Kundmachungen zu entne men.

Verzinsung der Einlagebückier.

a) Für die Namen-Einlagebücher ist der Zinsfuß

in der Regel höher als der jeweils für sofort riickzahl-

bare Spareinlagen allgemein übliche Zinsfuß. Die

Zinsen werden nach Halbmonaten berechnet.

b) Die nicht gebundenen Einlagen auf liberbringep

Sparbücher werden in der Regel zu dem jeweils bei

anderen Sparkassen in Geltung stehenden Zinsfuß ver-

zinst; für Einlagen von 500 s aufwärts wird, wenn
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sie für Z Monate gebunden werden, ebenfalls in der

Regel der für solche gebundene Einlagen bei anderen

Sparkassen jeweils in Geltung stehende höhere Zinsfuß

gewährt. In beiden Fällen werden die Zinsen iagweise

berechnet.

c) Die Prämieneinlage der Prämien-Einlagebiicher

wird während des Prämienjahres gewöhnlich zu einem

um 17» niedrigeren Zinsfuß als nicht gebundene Ein-

lagen auf Überbringer-Sparbücher, dagegen wird das

die Prämieneinlage übersteigende Guthaben zu dem-

selben Zinsfuß verzinst wie nicht gebundene Einlagen

auf Überbringer-Sparbücher. Die Zinsen werden eben-

falls tagweise berechnet.

Die für die verschiedenen Arten der Einlagebücher

der Postsparkasse jeweils geltenden Zinssätze sind aus

den Anschlägen bei den Postämtern zu ersehen.

II. Hüterkverkelxo

Der Scheckverkehr besteht darin, daß den Teil-

nelfmern bei der Postsparkasse Konten eröffnet werden,

au die von jedermann Einzahlungen geleistet werden

können und aus welchen der Kontoinhaber mittels

Schecks Beträge zur Auszahlung anweisen kann. Der

Besitz eines Scheckkontos bietet sehr wesentliche Vor-

teile (Wegfall der Aufbewahrung von Bargeld und des

Geldzählens und der damit verbundenen Gefahr von

Schädigungen, Billigkeit der Durchführung von Zahlun-

gen, Erleichterung und Verbilligung der Buchführung),

weshalb jeder, der einen einigermaßen nennenswerten

Zahlungsverkehr hat, sich ein Scheckkonto bei der Post-

sparkasse eröffnen lassen sollte. Die A nm eld u n g eines

Scheckkontos kann bei dem für den Beitretenden zustän-

digen Abgabepostamt oder bei der Postsparkasse erfolgen.

Die Stammeinlage von 10 S, über die während

des Bestandes eines Kontos nicht verfügt werden darf,

wird am besten sogleich bei der Anmeldung eingezahlt,

spätestens muß sie innerhalb eines Monats nach der Er-

öffnung des Kontos eingezahlt werden. Von jeder Gut-

schrift oder Abbuchung auf einem Scheckkonto wird der

Kontoinhaber durch einen noch am Tag der Gebarung

abgefertigten Kontoauszug verständigt.

Einzahlungen auf Scheckkonten können vorgenom-

men werden:

a) beim Postsvarkassenamt in Wien, bei jedem Post-

amt in Osterreich, bei der Hauptanstalt des Daro-

theums, Wien, I., Dorotheergasse 17, sowie bei seinen

Zweiganstalten im II., IV., Vl1., Vlll., X., XIL und

XXL Bezirk: 1. mit den nur vom Kontoinhaber bei der

Posgparkasse beziehbaren grünen Erlagscheinen, auf

wel en die Nummer und der Wortlaut des Kontos schon

vorgedruckt ist, oder 2. mit den für jedermann käuflichen,

aber erst vom Einzahler zu adressierenden grauen Ein-

zahlungsscheinen oder 3. mit den nur für Steuererlags-

zwecke dienenden roten Einzahlungsscheinen;

b) mit Postanweisungen, die entweder unmittelbar

an die Postsvarkasse zu adressieren sind oder vom

Abgabepostantt des Kontoinhabers auf Grund seiner

Vollmacht an die Postsparkasse überwiesen werden:

e) durch Überweisungen aus anderen Scheckkonten;

d) durch andere Uberweisnngen, z. B. von Erlösen aus

Wertpapiergeschäften, Einzahlungen im Ausland u. dgl.

Auszahlungen aus Scheckkonten nimmt die Post-

fvarkasse nur auf Grund von Schecks vor, die entweder
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der Kontoinhaber selbst oder eine andere von ihm zur

Verfügung über das Konto bevollmächtigte Person aus-

gestellt hat. Schecks dürfen nur über das im letzten

Kontoauszug ausgewiesene Guthaben abzüglich der

Stammeinlage ausgestellt werden.

Arten der Erfrechen

Z) Kassenschecks Auf ihnen ist kein Zahlungs-

empfanger.bezeichnet. Sie werden am Schalter der

Poftsparkasse an den Uberbringer ausgezahlt. Ein

Kasenscheck kann aber auch vom Inhaber zur Durch-

fuhrung an die Postsparkalsfe eingesendet werden; der

Inhaber hat m diesem Fa auf dem Scheck das Ver-

lan« en zu stellen, daß der Betrag seinem Konto gut-

es riebett oder, wenn er kein Konto besitzt, an ihn bei

Feinem Postamt zur Barzahlung angewiesen werden soll;

b) Namenschecks Diese tragen den Namen und die

« Anschrift des Zahlungsempfängers und werden, wenn

der Empfänger ein Scheckkonto besitzt, durch Gutschrift

auf diesem Scheckkonto, andernfalls aber durch Bar-

zahlung vollzogen; «

e) Gesamtschecks. Über mehrere gleichartig zu voll-

ziehende Schecks braucht nur ein Scheck (Gefamtscheck)

ausgestellt zu werden, dem ein die einzelnen Zahlungen

enthaltendes Verzeichnis sowie die zur Durchführung

der Zahlungen erforderlichen Zahlungs- oder Gutschrifts-

anweisungen beigegeben werden:

d) Erlagscheinschecks Mit einem Scheck kann man

auch Einzahlungen auf einen oder mehrere dem Scheck an-

geschlossene Erlagscheine oder Einzahlungsscheine leisten;

e) Deckungsschecks Dies sind Schecks, mit denen

H der Postsparkasse der Auftrag erteilt wird, Urkunden

  

(Wechsel u. dgl·), die bei ihr vorgewiesen werden, für

Rechnung des Kontoinhabers einzulösen;

k) Dauerschecks Zahlungen, die in regelmäßigen

Zeitabschnitteu (z. B. monatlich, vierteljährlich usw.)

geleistet werden sollen, können mit einem einmaligen

Scheckauftrag angewiesen werden, den die Postsparkasse

dann so lange an den bestimmten Tagen durchs-übri,

bis der Auftrag widerrufen wird.

Die Postsparkassenschecks sind 14 Tage gültig

und können mit gewissen Einschränkungen wider-

rufen werden. Der Verlust eines Schecks ist der

Postsvarkasse ehestens anzuzeigen.

Sonderkonten. Die Guthaben auf Scheckkonten wer-

den nicht verzinst. Kontoinhaber, die über größere Be-

träge verfügen, die sie nicht sofort wieder zu Zahlungen

benötiqen, können jedoch Beträge, und war erstmalig

mindestens 20.000 S und weiterhin wenigstens je 1000 s,

von ihrem Scheckkonto auf ein verzinsliches Sonderkonto

überweisen.

III. Andere Gelchafkszwetge

der Postsparkasse sind folgende:

Einkauf und Verkauf von Wertpapieren, Vertrieb

von Losen der Klassenlotterie, Eskontierung und Ein-

kassierung von Wertpapieren und Kupons, Verwahrung

und Verwaltung von Wertpapieren, Gewährung von

Darlehen auf Wertpapiere, Vermietung von Kassen-

fächern (Sases) unter eigenem Verschluß der Parteien

in einem gegen Feuer ttnd Einbruch gestcherten, Tag

und Nacht bewachten Kassenraum.
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Kundspruklx.

Der allgemeine Rundspruchsendedienst wird vom Telegrayhenamte

Wien-Ravag Ofterreichische Nadioverkehrs A.» G., Wien, .,

Johannes asse 4b) besorgt. Wer Einrichtungen sur drahtlofe Tele-

graphie vgder deren wesentliche Bestandteile tdas sind Fernhorer«mit

einem auf die Do e gerechneten Widerstande von 1000 Ohm aufwärts,

Elektrvnenrbhren Kathodenlampeit mit Steueroorrichtung1 und Laut-

fprecher gewerbsmäßig oder sonst zur Veräußerung gegen ein den

Sachau wand überfteigendes Entgelt, selbst oder durch andere herstellen

oder, gewerbsmäßig oder um sonst aus geschäftsmäfigem Um aH Ein-

nahmen zu iehen, in Verkehr fe en will, hat fich- an das sur den

Betrieb örtPich zuftändie Jbga epostaint zu wenden, um einen

Ausweis zu erhalem er ihn ur gewerbsmäßigen Herstellung,

Veräußerung (ii erlassung), um esih (Erwerb) oder zur Einfuhr

von Einrichtungen für draltose Telegraphie oder deren wesentlichen

Bestandteilen telegraphenbehördlich berechtigt.

Der auf Grund »dieer Ausweifes Berechtigte hat eine Rund-

spruchteilnehniergebühr — iit Wien und Graz von monatlich 20 s, in

Orten mit mehr als 20.000 Einwohnern, ausgenommen Wien und

Graz, von nioiiatlich 12 S, in allen übrigen Orten des Bundes-

gebietes von monatlich S s — im vorhinein zu entrichten. Sollen

Nuiidfpruchaufnahmen iit mehr als zwei Betriebsstellen stattfinden,

so ist für ji- zioei weitere Betriebsftellen dieser Betrag zu bezahlen

uitd ein eigener Ausweis erforderlich. Die Teilnehmergebühr ist vom

Ersten desjenigen Monates zu entrichten, in dem die Lösung des Ans-

weifes erfolgt oder, wenn die Erzeugung oder der Vertrieb früler

aufgenommen wird, vom Ersten desjenigen Monates, in dem mit er

Erzeduguug oder dem Vertrieb, wenn auch nur teilweise begonnen

irsur e.

» Die Wohnung des Erzeugers oder Häudlers oder eines seiner

im Betriebe leitend täti en Angestellten kamt auf Verlangen des

Berechtigten als zweite «etriebsftätte des Erzeugers oder Händlers

behandelt werden, wenn glaubhaft dargetan wird, daß die Empfangs-

anlage in der betreffenden Wohnung auch zu Versuchen oder Vor-

iuhruugen ini Interesse des Gefchästsbetriebes des Erzeugers

jHiindlersj verwendet wird.

Der Ausweis gilt für die Dauer der Berechtigung Die

Berechtigung wird in der Regel auf unbestimmte Zeit erworben.

Ein Verzicht ist zum Ablaufe eines jeden Monates zulässi und

muß fpatestens 5 Tage vor Monatsende beim zuständigen Agbgabe-

postamte unter Rüastellung des Ausiveises eingebracht werden.

Die Lofuiig des Auswelilfes verpflichtet zur Be ahlung der in der

Folge am l. Jänner fä igen Aiierkeniiungsgebüiär von 10 s.

Wenn Gewerbetreibende (Jndustrielle), die sich mit der Er-

zeugung oder dein tVertriebe von nicht wefentlichen Bestandteilen

von Nundfpruchempfangseinrichtungen gewer smäßig befassen oder

solche Einrichtungen gewerbsmäßig inftand halten (ausbessern), eine

Rundflsruchempfangsanlage nur zur 7r robung von Getäten oder

Einri tungen verwenden und die Emp angseinrichtung nur in der

giewohnlichen Betriebsstätte verwendet wird, so haben sie für jede

inrichtuug eine Rundspruchteilnehmergebühr von monatlich 6

zu entrichten. Die einmalige Ausfertiguugsgebühr für den betreffen-

en Berechtigungsschein beträgt 1 S 50 g-

tliunds ruchteilne mer physische und juriti e Personen Be örden,

Amter unö öffentli e- Anjtaltenf die auf eines böim hustän-

digen Postamte u losenden Berechtigungscheines eine Bunds-ruch-

empfqngsalnlage »etreiben, haben für jede undspruchempfangsanlage

eine ja rliche Teilnehmerge ühr von 24 s mindestens in monatlichen

Teilbetragen von je 2 S zu entrichten.

Außerdem ist bei der Anmeldung und in der Folge im April

eines jeden a res eine Anerkennu s ebü v 1 s 50

entrichten. Jh ngg h: on g zu

Die Vere tigun wird in der Regel auf unbestimmte eit er-

worben. Ein Zerzt t ist nur zum Ablaufe des Kalenderjathes za-

laijig und mußxatestens 5 Tage vorher beim zuständigen Abgabe-

vvftamte schriftli eingebracht werden.

Mehrere dem gleichen Bere ti ten elöri e Rund ru ein an s-
anlagen·iverdeii uur als eine Yaixäge öerjgeböhrh wefiian fihe näängöls
einer eigenen Antenne nur abwechselnd benüht werden und im

gleichen Raume oder wenigstens iii der gleichen Wohnung unter-
gebracht sind, oder wenn sie, obwohl für sie mehrere Antennen
zur Versagung stehen, Im gleichen Raume (Wuhnung) aufgestellt

 

find und ausschließlich vom angemeldeten Rundspruchteilnehnier be-

ienc werden«

Sollen an eine gemeinsame Eiiipfaugsanlage mehrere im selben

Hans oder in verschiedenen Häusern wohnende Parteien angescllvsfen

werden, so hat jede in einer eigenen Wohnung (Mietraum oder igen-

besitz) wohnhafte Partei, die an die gemeinsame Anlage angeschlossen

iit und foinit den Rundsvruch iii ihrer Wohnung abhören kann, einen

erechtigurigsfchein zu lösen und die gewöhnliche Rundspruchteils

nehmergebüfr wie für eine selbständige Empfangsanlage zu entrichten.

Wenn iii einem öffentli en Kranien(Siecheii-, Versorgungs)haiis

oder in einem ErholungssFerieii)heim charitativen Clarakters mehrere

oder alle Kranleii(Pflegliii stimmer an eine gemeiner-nie Nundspruch-

einpfangsanlage angeschlossen sind, so gilt diese Anlage als eine

Empfangsanlage «

Wer öffentliche Vorführungeii von Rundfprüchen veranftaltet,

hat inoiiatlich im vorhinein folgende Rundspruchteilnehmerge ühren

zu entrichten:

a für jede einzelne Empfangsanlage monatlich 4 s;

l b ssür jeden an die Anlage angeschlossenen Lautfprecher monat-

i Z ;

che) für je fünf an die Anlage angeschlossene Kopfhörerpaare

monatlich 2 s. Diese Gebühr ist auch dann voll zu entrichten,

wenn weniger als b Kopshörerpaare angeschlossen sind. Bei mehr

als ünf angeschlossenen Kon örerpaaren werden im Endergebnise

Vru teile dieser Zahl für vv gerechnet.

Diese Rundspriichteilnehmergebühren gelten für eine einzelne

Anlage und für die an diese Anlage angeschlossenen Lautsprecher

itnd Kopfhörerpaare. Wer Vorführungen am gleichen oder in ver-

schiedenen Orten mit mehreren Anlagen veranstaltet, hat die Teil-

iiehmergebühren fiir jede einzelne Anlage und für ie aii diese

Anlage ciugeschlossenen Lautsprecher und Kopfhörerpaare zu ent-

richten. Händler und Erzeuger sind für Vorführungen, die sie oder

einer ihrer Bedienfteten in ihrer angemeldeten Betriebsstätte oder

auf Märkten, Mesen oder Ansstellungen veranstalten, von der

Entrichtung dieser Teilnehmergebühren befreit.

Für zeitweise nicht in vollem Umfange benützte Anlagen

können die unter b) und eg ange ührten Gebühren über Antrag

des Berechtigten von der en a gemeinen Rundspruch endedienst

beforgeiioeii öffentlichen Tele raphenanstalt im Einvertie men init

der örtlich «ustäiidigen Post- und Telegraplendirektion (Post-

direktioii) nach Maßgabe des durchschnittlichen usinaßes der Ve-

iiützung der Anlage in Form einer monatlichen Bauschgebühr vor-

geschrieben werden-

. Vorführungen in Gast- oder Kasseehäusern, Trinkstuben, Pen-

sionen, Hotisls, Sanatorien, Theatern, irkusbetrieben, Verkaufs-

hausern usw. gelten als öffentliche VorLü rungeii, desgleichen Vor-

führungen anlaßlich von Volksfesten u. gl

Für jede öffentli e Wandervorführung, das ist für öffentliche

Vorf hruiigen außerhab des gewöhnlichen Standortes, it außer der

oben angeführten Rundspruchteilnehmergebühr bei dem iir die ein-

)felne Vorü rung zuständigen Abgabepostamte eine besondere Itzt-nd-

or-pruchteilnehmergebühr von 30 im allgemeinen vor der

ührung zu entrichten. Mehrere orführun en an einem Tage und

an einein Orte gelten, soweit die Entri tung der Sondergebühr

von 30 g in Betracht kommt, als eine Vorführung. Die nach-

trägliche Entrichtung der Sondergebühr ist nur aus triftigen Grün-

den zulässi und muß jedenfalls spätestens 2 Tage nach der Bor-

führiing erfolgen-

Unentgeltliche Vorstihrungen für Kranke und Sieche in öfent-

li en Kranken- und Siechenhäusern und für Schüler in S ulen

ge ten, soweit es sich um ie Entrichtung der Rundspruchteilne nier-

gebühr handelt, nicht als öffentliche Vorführung

Jm Falle der Veranstaltung von Wandervorführuugen durch

Radioamateurvereiiie, deren Tüti keit zufolge Verlautbarung der ober-

sten Tele raphenbehörde zur F- rderung es Rundspruchwesens bei-

trägt, fin et eine Lrhöhung der von ihnen zu zählenden Rundfpruch-

teilnehinergebühr nicht statt.

Der beabsichtigte Bau von im cxjreien aufzustellenden Aiitennen

ist in Wien dein Magistrate der Sta t Wien aiizuzeigen.

Ausiüiifte in Angelegenheiten des Rundspruchwesens erteilen alle

init dein allgemeinen Abgabedieiiste betrauten Postämter.
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Die offizielle Programmzeiischrift der

,,Ravag« Oesierr. Raaioverkehrs A. C.

Erscheint jeden Freitag. Einzelpreis 30 Groschen.

Eishiilllicli in allen Tranke-n lJueklihinnllungcn iiinl im Strahcnverkaub

Vierteljiihrliishcr Oeziigsprcis samt postzustelliing S 3«(;0.

Annahme von Dezugsanmciilungen in ils-is Verwaltung von ,,l2ii(lia-ll’ien«:

Wien, l., Himmelpforigasse 25, Telephon K-25-S-ss.

Raum-Wien bringt: Dic Wochenerisainmc aller österreichischen uiiil aus-

liinilisehen sendet-. Erläiuicrnilc Aufsötze uncl l3iltlcr zu tlen Senilunacn

ilcr Woche. lnhiiltsiiiniahen zu Ucn Scndcspielein Oper-i und Opeisctteir

Liede-warte zu den liuiizertcilwinlen tlcs Wochcnfirogiseimines Äiitsiiize

iiher wichtige Frauen tles Datliowcscns. Technische Erläuterungeny

Aiili«ituiigcii und Seshiilipliinc für cicn Anfänger und Dasthn

Die vollständigen Unterlagen zu säintllchcn Sprachhursen unsl ziuii

ltlnticis-lzasieihurs. Qaellonachrlchtcn aus aller Welt. preisi"iitsel,

Dinliof)05t.
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